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St. Urbanus-Schützenbruderschaft Herste  
feiert Schützenfest vom 27. bis 29. Juni
Timm Rehermann & Sarah Ernst regieren in Herste

Das Königspaar und der Hofstaat: (v.l.) Elisa Schmidt & Marvin Holtgreafe, Angelina Mertens & Lennart Schmidtke, Anna Thuns & Henrik 
Koch, das Königspaar Timm Rehermann & Sarah Ernst, Maike Peters & David Weskamp, Katharina Möhring & Christopher Multhaupt 
und Aimee Möller & Tom Mikus freuen sich auf das Schützenfest und laden hierzu herzlich ein.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!

Freibäder der Stadt geöffnet

Einwohnerentwicklung 
in Bad Driburg
Aktuell zählt die Stadt rund 19.000 
Einwohnerinnen und Einwohner. Bad 
Driburg ist eine Stadt mit Tradition 
und gleichzeitig ein attraktiver, mo-
derner Ort zum Leben, Arbeiten und 
Erholen. Die Stadt bietet eine gute 
Infrastruktur, zahlreiche Einkaufs-
möglichkeiten und Gastronomien in 
der Innenstadt sowie ein vielfältiges 
Freizeitangebot, das zu einem Groß-
teil auf die guten ehrenamtlichen 
Strukturen und das starke Vereins-
wesen zurückzuführen ist.
Die weiterhin steigende Einwohner-
zahl von Bad Driburg weist auf eine 
ausgewogene Mischung aus Wohn- 
und Arbeitsangeboten sowie eine 
hohe Lebensqualität hin. Dadurch 
wird in unserer Stadt Kaufkraft 
generiert, es werden Dienstleistungen 
nachgefragt und Vereine gewinnen 

neue Mitglieder. Zusätzlich ist Bad 
Driburg auch ein beliebter Gesund-
heitsstandort mit den Parks und Bä-
dern, der Museumslandschaft, vielen 
schönen Wanderwegen und einer 
sauberen, ansprechend gestalteten 
Fußgängerzone inklusive attraktivem 
Veranstaltungsangebot zieht Bad Dri-
burg jährlich viele tausend Besuche-
rinnen und Besucher an. Lassen Sie 
uns gemeinsam daran arbeiten, dass 
dies auch weiterhin so bleibt!
Baustellen in der Kernstadt
In den vergangenen Tagen gab es 
Bauarbeiten am Oberen und am 
Unteren Hellweg. Hier sind Glasfa-
serkabel verlegt worden.
An der Brakeler Straße in Bad Dri-
burg ist zurzeit eine Baustelle ein-
gerichtet. Dort werden durch West-
falen Weser Netz aktuell Leitungen 
neu verlegt. Um Synergieeffekte zu 
nutzen, wird der Gehweg an dieser 

Stelle direkt im Anschluss neu ge-
pflastert. Bei dieser Maßnahme ist 
die Stadt Bad Driburg Baulastträger. 
Die Dauer der Bauarbeiten wird vor-
aussichtlich noch 2 Wochen betragen. 
Durch die genannten Maßnahmen 

kann es zu Einschränkungen für den 
Fußgängerverkehr und Autoverkehr 
kommen. Wir bitten um Ihr Verständnis! 
Ihr
Tobias Tölle
Bürgermeister

Verena Reimann (Badleitung) und Bürgermeister Tobias Tölle.

Der Saisonstart in den Freibädern 
von Bad Driburg ist erfolgt. Zwar ließ 

das Sommerwetter in den ersten Ta-
gen noch ein wenig auf sich warten, 

aber spätestens zum kalendarischen 
Sommerstart am 21. Juni hoffen alle 

Beteiligten auf konstant warme 
Temperaturen und gut besuchte 
Freibäder.
An der Brunnenstraße gibt es in die-
sem Jahr verlängerte Öffnungszeiten 
sowie einen neuen Kiosk-Betreiber, 
der für Freibad-Pommes, Eis und 
kühle Getränke sorgen wird. Die 
Öffnungszeiten im Freizeitbad Bad 
Driburg sind:
•	 Montag bis Freitag: 
	 6:00-8:00 Uhr (Frühschwimmen)
•	 Montag bis Sonntag und an 

Feiertagen: 11:00 - 19:00 Uhr
Im Eggefreibad Neuenheerse gelten 
folgende Zeiten:
•	 Montag bis Sonntag: 
	 14:00-19:00 Uhr
•	 In den Ferien 
	 (20.07.2026 - 01.09.2026):
	 13:00-19:00 Uhr (täglich)
Schlechtwetter-Plan: Bei schlechtem 
Wetter passen die Freibäder ihre Öff-
nungszeiten entsprechend an. Die 
Sonderöffnungszeiten werden vor Ort 
durch Aushänge bekannt gegeben.
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Kita bekommt Photovoltaik-Dachanlage
Photovoltaik-Dachanlage für den Eigenverbrauch des Familienzentrums Miteinander errichtet

Sitzungstermine der Stadt Bad Driburg

Summ, summ, summ...

Vergabe von städtischen Baugrundstücken 
Stadtrat beschließt Modernisierung der Richtlinie zur Vergabe von städtischen Baugrundstücken

Die neue PV-Anlage auf dem Dach des Familienzentrums Miteinander 

Auf Basis einer von der Stadt Bad 
Driburg durchgeführten Solarpo-
tentialanalyse erfolgt jetzt die Um-
setzung einer PV-Anlage auf dem 
Dach des Familienzentrums Mitei-
nander an der Georg-Nave-Straße. 
Die endgültige Fertigstellung wird 
voraussichtlich Anfang Juli erfolgen. 
Die Gesamtkosten betragen 38.500 
Euro. „Wir sind froh, an dieser Stelle 

so umfangreich in die moderne Energie-
technik einsteigen zu können“, bekun-
det Bürgermeister Tobias Tölle. „Mit der 
PV-Anlage erreichen wir eine Eigenver-
brauchsquote von 70% und reduzieren 
den Netzbezug um die Hälfte“, ergänzt 
Baudezernent Florian Greger, der in der 
Maßnahme einen weiteren Baustein 
auf dem Weg hin zur Klimaneutralität 
der Stadt Bad Driburg sieht.

Folgende Sitzungen finden im Juli statt:
Donnerstag, 02.07.2026, 19.30 Uhr, 
Bezirksausschuss Dringenberg, Gast-
stätte „Zum goldenen Anker“ (Haus-
mann), Burgstraße 24, 
Bad Driburg-Dringenberg
Montag, 06.07.2026, 18 Uhr, 

Haupt- und Finanzausschuss, 
Rathaus, Bad Driburg, Sitzungssaal
Mittwoch, 08.07.2026, 18 Uhr, Aus-
schuss für Wirtschaftsförderung, 
Stadtmarketing und Tourismus, 
Rathaus, Bad Driburg, Sitzungssaal
Donnerstag, 09.07.2026, 18 Uhr, 

Ausschuss für Bau, Straßen, Umwelt 
und Klimaschutz, Rathaus, 
Bad Driburg, Sitzungssaal
Dienstag, 14.07.2026 18 Uhr, 
Ratssitzung, Rathaus, Bad Driburg, 
Sitzungssaal
Die öffentlichen Tagesordnungen so-

wie die Vorlagen können direkt dem 
Ratsinformationssystem der Stadt 
Bad Driburg entnommen werden 
(https://bad-driburg.rim.gkdpb.de/
startseite) und hängen am Rathaus 
der Stadt Bad Driburg, 
Am Rathausplatz 2, aus.

Eine Imkerin bringt den Kindern etwas zum Thema Bienen bei.

Die Stadtbücherei Bad Driburg lädt 
am 3. Juli ab 16 Uhr alle interessierten 
Kinder dazu ein von einer Imkerin etwas 
über Bienen zu lernen und die fleißigen 
Insekten zu bestaunen. Im Kreativ- und 
Teenspace der Stadtbücherei gibt es 
monatlich immer wieder neue Kreativ- 

und Lernangebote. Die Veranstaltun-
gen sind kostenfrei und richten sich an 
Kinder ab 6 Jahren (jüngere Kinder mit 
Unterstützung der Eltern).
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Online-Anmeldung erforderlich: 
www.bad-driburg.de/erlebnis-angebote 

Die Stadt Bad Driburg stellt die Wei-
chen für eine zukunftsorientierte und 
sozial gerechte Wohnraumpolitik. 
Nach intensiver Auswertung der bis-
herigen Vergabepraxis, die auf einer 
Richtlinie aus dem Jahr 2022 basierte, 
hat die Stadtverwaltung das Regelwerk 
umfassend überarbeitet und an die 
aktuellen rechtlichen und gesellschaft-
lichen Anforderungen angepasst. Ziel 
der Neuregelung ist es, das Vergabever-
fahren für städtische Baugrundstücke 
noch transparenter, rechtssicherer und 
sachgerechter zu gestalten.
Die wichtigsten Neuregelungen 
im Überblick

Die aktualisierte Richtlinie schafft 
klare, verbindliche und objektive 
Spielregeln für alle Beteiligten:
•	 Maximale Transparenz: Alle 

verfügbaren Grundstücke wer-
den dauerhaft online sowie 
halbjährlich im Mitteilungsblatt 
der Stadt Bad Driburg öffentlich 
bekannt gemacht.

•	 Klare Voraussetzungen: 
	 Teilnahmeberechtigt sind aus-

schließlich volljährige natürliche 
Personen, die das Grundstück 
nachweislich zur Eigennutzung 
und Gründung eines ersten 
Wohnsitzes im Stadtgebiet Bad 

Driburg bebauen möchten. Die 
Bewerbung erfolgt formgerecht 
über einen städtischen Vordruck 
und bleibt drei Jahre gültig.

•	 Objektive Auswahl: Die Ver-
gabe erfolgt nach einem festen 
Stichtag und dem definierten 
Punktesystem. Sollte es zu 
Punktgleichheit kommen, ent-
scheiden objektive Kriterien wie 
das Eingangsdatum der Bewer-
bung oder das Losverfahren. Ein 
grundsätzlicher Rechtsanspruch 
auf Zuteilung besteht nicht.

Nachhaltigkeit und Schutz vor 
Spekulation

Neben der sozialen Komponente si-
chert die neue Richtlinie eine nach-
haltige Siedlungsentwicklung in Bad 
Driburg. Um Bodenspekulationen zu 
verhindern und sicherzustellen, dass 
erschlossene Flächen zeitnah bebaut 
werden, gilt ab Kauf eine dreijährige 
Bauverpflichtung (Erstellung eines 
abnahmefähigen Rohbaus). Darüber 
hinaus verpflichten sich die Käufer 
zu einer fünfjährigen Eigennutzung. 
Eine Weiterveräußerung innerhalb 
dieses Zeitraums ist zustimmungs-
pflichtig. Dies trägt maßgeblich 
zur Stabilisierung gewachsener 
Sozialstrukturen bei.
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Öffentliche  
Bekanntmachung

Wie geht es weiter mit dem Nethestausee?
Dies ist der aktuelle Stand der Diskussionen

Öffentliche  
Bekanntmachung

Der Nethestausee im Frühjahr. 

Der Ausschuss für Bau, Straßen, 
Umwelt und Klimaschutz hat vor 2 
Jahren beschlossen, die Ertüchtigung 
des Nethestausees mittels einer ge-
eigneten und fachlich genehmigten 
Sedimentreduktion weiterzuverfol-
gen. Dementsprechend wurde die 
Verwaltung beauftragt, Rücksprache 
mit den Aufsichtsbehörden Kreis und 
Bezirksregierung zu halten. Dabei 
ging es darum gemeinsam ein ge-
eignetes Verfahren zu suchen und 
zu finden, mit dem die Ablagerungen 
am Boden des Sees beseitigt werden 
können. In der Zwischenzeit haben 
verschiedene Ortstermine, Beratun-
gen und Gespräche stattgefunden. 
Einbezogen wurden die zuständi-
gen Behörden und Fachfirmen. Mit 
Prof.-Dr. Ing. Michael Detering hat 
die Stadt Bad Driburg zuletzt zusätz-

lich einen externen Spezialisten zum 
Thema „Sediment (Ablagerungen) in 
Gewässern“ hinzugezogen.
Ergebnis aller Beratungen ist, dass 
die beschlossene Variante „Ertüch-
tigung des Nethestausees mittels 
einer geeigneten und fachlich ge-
nehmigten Sedimentreduktion“ 
nicht umsetzbar ist. Ebenfalls nicht 
umsetzbar ist ein kontinuierlicher, 
automatisierter Sedimenttransport 
in die Nethe.
Prof. Dr.-Ing. Detering hat in der letz-
ten Sitzung des Ausschusses für Bau, 
Straßen, Umwelt und Klimaschutz 
am 28. Mai darüber referiert, wel-
che Möglichkeiten der Entsedimen-
tierung des Nethestausees denkbar 
und umsetzbar sind. Vorgeschlagen 
wird zunächst eine Vermessung des 
Sedimentvolumens, um eine fun-

dierte Datengrundlage zu erhalten. 
Deutlich wurde, dass Sediment ent-
nommen werden muss, dass außer-
dem ein kontinuierliches Sediment-

management zwingend erforderlich 
ist und schließlich, dass die Kosten 
hierzu dauerhaft zu berücksichtigen 
sind.

Ende: Informationen aus der Stadt Bad Driburg

Der Rat der Stadt Bad Driburg hat 
in seiner Sitzung vom 27.04.2026 
die Stellplatzsatzung der Stadt Bad 
Driburg neu beschlossen.
Die Satzung wird durch Bereitstel-
lung im Internet unter 

http://www.bad-driburg.de/
bekanntmachungen 
öffentlich bekannt gemacht und ist 
dort abrufbar. Sie tritt am Tag nach 
ihrer öffentlichen Bekanntmachung 
in Kraft.

Der Rat der Stadt Bad Driburg hat in 
seiner Sitzung vom 01.06.2026 die 
Richtlinie der Stadt Bad Driburg zur 
Vergabe städtischer Baugrundstücke 
zur Eigennutzung sowie die Förder-
richtlinie der Stadt Bad Driburg über 
die Gewährung von Zuschüssen für 

kleinere denkmalpflegerische Maß-
nahmen neu beschlossen. Beide 
Richtlinien werden durch Bereitstel-
lung im Internet unter 
http://www.bad-driburg.de/
bekanntmachungen öffentlich bekannt 
gemacht und sind dort abrufbar.



|  5Mitteilungsblatt Bad Driburg | 44. Jahrgang | Nr. 24 | Freitag, 19. Juni 2026 | Kw 25 | Rautenberg Media

Bad Driburg sucht das neue Kinderkönigspaar

Bagger, Kies und ganz viel Staunen 
Seit dem 23. März herrscht auf der 
großen Baustelle vor der Kita Zau-
berland in Alhausen reges Treiben. 
Hier entsteht derzeit ein Anbau, und 
es gibt für die Kinder jeden Tag et-
was Neues zu entdecken. 
Fasziniert stehen sie am Fenster oder 
machen es sich auf dem eigens ein-
gerichteten „Baustellengucksofa“ 

bequem. Von dort aus beobachten 
sie aufmerksam, wie der große und 
der kleine Bagger tiefe Löcher und 
Gräben ausheben. Die Erde wird 
auf Lastwagen verladen, Kies wird 
angeliefert, von den Bauarbeitern 
verteilt und anschließend mit der 
Rüttelplatte verdichtet. 
Auch im Kita-Alltag spielt die 

Baustelle aktuell eine große Rol-
le. Denn auch in der Kita werden 
die Kinder selbst zu kleinen Bau-
arbeitern: Sie erhalten die Mög-
lichkeit, sich auszuprobieren und 
verschiedene Handwerksberufe 
kennenzulernen. So dürfen sie bei-
spielsweise eine Wand tapezieren 
und streichen und dabei praktische 

Erfahrungen sammeln. 
Mit Begeisterung bastelten die 
Kinder zudem ihre eigenen Bau-
arbeiterhelme und würden am 
liebsten selbst tatkräftig auf der 
Baustelle mit anpacken. Tag für Tag 
verfolgen wir gespannt, wie der Bau 
weiter voranschreitet - und freuen 
uns auf alles, was noch kommt.

Das Schützenfest wirft seine Schatten 
voraus und für den Nachwuchs wird 
es jetzt wieder richtig spannend. 
Am Samstag, 27. Juni, ermittelt die 
Bad Driburger Bürgerschützengilde 
ihre neuen Nachwuchsmajestäten. 
Alle Jungen und Mädchen zwischen 
sieben und dreizehn Jahren sind 
eingeladen, beim traditionellen Kin-
derkönigsschießen ihr Glück an der 
Armbrust zu versuchen.
Das Beste daran ist, dass man kein Ver-

einsmitglied sein muss. Egal ob aus 
Bad Driburg oder als Gast von weiter 
weg, jedes Kind hat die gleiche Chance, 
den Holzadler zu Fall zu bringen. Los 
geht es um circa 16:30 Uhr auf dem 
Schützenplatz. Wenn am späten Nach-
mittag der entscheidende Treffer fällt, 
steigt die Stimmung. Das neue Königs-
paar wird noch am selben Abend direkt 
auf dem Platz gebührend gefeiert.
Auf das frisch gebackene Kinderkö-
nigspaar wartet ein unvergessliches 

Programm beim großen Schützenfest 
im Juli. Am Freitag, 10. Juli, findet vor 
der großen Kulisse am Rathaus die 
feierliche Krönung statt und zwar 
Seite an Seite mit den erwach-
senen Majestäten der Gilde. Am 
Sonntag, 12. Juli, folgt das absolute 
Highlight beim Tag der Familien. Bei 
dem riesigen Festumzug marschiert 
das Kinderkönigspaar hochoffiziell 
mit durch die Innenstadt und den Kur-
park bis hinauf zum Schützenplatz.

Die Bürgerschützengilde hat das Event 
bewusst unkompliziert und familien-
freundlich gestaltet. Die Teilnahme ist 
einfach und erfahrene Helfer stehen 
den Kindern an der Armbrust und im 
weiteren Verlauf jederzeit zur Seite. 
Wer also Lust auf ein spannendes 
Erlebnis hat, sollte sich den 27. Juni 
fest im Kalender markieren.
Alle weiteren Infos gibt es online auf 
der Homepage der Bürgerschützengilde 
unter www.buergerschuetzengilde.de.
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Einladung zur Infoveranstaltung in Herste:  
„Gründung eines Kulturvereins“

Öffnungszeiten  
der Burg Dringenberg

Rotary Club Bad Driburg unterstützt  
Steinheimer Jugendfeuerwehr

Große Freude bei der Spendenübergabe an die Steinheimer Jugendfeuerwehr. 
Foto: Dr. Heinz-Jörg Wiegand

Freude bei der Steinheimer Jugend-
feuerwehr: Der Nachwuchsabteilung 
wurde jüngst eine Zuwendung in 
Höhe von 10.000 Euro des Rotary 
Club Bad Driburg zuteil. 
Präsident Dr. Elmar Steinwart hob 
aus Anlass der Spendenübergabe 
das soziale Engagement insbesonde-
re junger Menschen hervor, welches 
damit zusätzlich unterstützt werden 
soll. Die Summe stammt aus den Er-
lösen des von Rotary veranstalteten 
ABBA-Revival-Konzerts in Steinheim 
am 8. November 2025. 
Der Spendenbetrag wurde in Aus-
bildungsmaterial für Übungen der 
Jugendfeuerwehr investiert, das 
Steinheimer Fahrzeugwerk Spier 
sorgte für einen mobilen Unterbau. 
Dadurch kann das Ausbildungsge-
rät auch von den Wehren in den 
Steinheimer Ortsteilen verwendet 
werden.
Jörg Finke, Leiter der Steinheimer 
Feuerwehr, dankte den Rotariern 
für die Unterstützung der Nach-
wuchskräfte.
Als Serviceclub stehen bei Rotary 
insbesondere soziale Belange im 
Vordergrund. Seitens des Clubs 
werden pro Jahr rund 25 sozia-
le Projekte mit einem höheren 

fünfstelligen Betrag unterstützt.
Der Rotary Club Bad Driburg ist der 
älteste der drei Rotary Clubs im Kreis 
Höxter, liegt im Distrikt 1910 und 

umfasst derzeit rund 60 Mitglie-
der aus den Kreisen Höxter und 
Paderborn. Diese stammen aus 
verschiedenen Berufsgruppen, 

die Altersspanne reicht von 35 bis 
97 Jahre. 
Text: 
r. Heinz-Jörg Wiegand

Hallo an alle Herster,
wie in der letzten Sitzung des Her-
ster Bezirksausschusses vorgestellt, 
wird Herste von einigen Betreibern 
der Großflächen-PV Anlagen zukünf-
tig freiwillige jährliche Zahlungen 
erhalten.
Um diese Zahlungen zu verwalten 
und um eine geregelte Verteilung 
der Mittel in Herste zu gewährleis-

ten, ist die sinnvollste Lösung für 
Herste die Gründung eines neuen 
gemeinnützigen Vereins, der sämt-
liche Verwaltungs- und Verteilungs-
aufgaben in diesem Zusammenhang 
übernimmt.
An diesem Verein können und sollen 
sich alle interessierten Personen und 
Vereine aus Herste beteiligen. Natür-
lich werden auch Personen gesucht, 

die Verantwortung im Vorstand des 
neu zu gründenden Vereins über-
nehmen wollen.
Für einen Gedankenaustausch bzw. 
zu einer Diskussionsrund e zu die-
sem Vorhaben laden wir daher am 
Dienstag, 23. Juni, um 19 Uhr in das 
Herster Bürgerhaus ein.
Last uns diese sehr positive Entwick-
lung für Herste optimal nutzen und 

uns mit den bereitgestellten Geldern 
unser Heimatdorf gestalten und vo-
ranbringen.
Wir freuen uns über zahlreiche Teil-
nehmer und jede Form der Rück-
meldung.
Andreas Tewes
Vorsitzender Bezirksausschuss Herste
Jörg Krawinkel
Ortsheimatpfleger Herste

Freitags und Samstags 
von 14 bis 17 Uhr

Sonn- und Feiertags 
von 11 bis 17:30 Uhr
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Anzeige

Ein Jahr Café Handgemachtes
Mit Herz, Kreativität und Genuss zum Erfolg

Der selbstgebackene Käsekuchen von Gisa Sprenger ist ein Favorit 
bei den Gästen.

Im Sommer schmecken die Waffelspezialitäten mit Eis besonders 
lecker.

Bad Driburg. Vor einem Jahr er-
öffnete das Café Handgemachtes 
seine Türen in der Innenstadt von 
Bad Driburg. Seitdem hat das far-
benfrohe Café nicht nur mit seinen 
liebevoll gestalteten Räumlich-
keiten, sondern auch mit seinem 
besonderen Konzept zahlreiche 
Besucher begeistert.
Am 28. Juni 2026 feiert das Café 
nun sein einjähriges Bestehen - 
ein Anlass, auf ein ereignisreiches 
erstes Jahr zurückzublicken. Mit 
seinen bunten Möbeln, der ge-
mütlichen Atmosphäre und den 
vielfältigen kulinarischen Angebo-
ten hat das Café Handgemachtes 
frischen Wind in die Bad Driburger 
Innenstadt gebracht.
Inhaberin Gisa Sprenger blickt stolz 
auf die vergangenen zwölf Monate 
zurück. „Ich bin sehr zufrieden mit 
dem, was wir erreicht haben. Be-
sonders freut es mich, wenn unsere 
Gäste uns sagen, wie lecker unsere 
Waffeln sind und wie glücklich sie 
darüber sind, dass es wieder ein 
neues Café in der Stadt gibt.“
Doch das Café Handgemachtes 
ist weit mehr als ein gewöhnli-
ches Café. Neben Waffeln, Kaffee 
und Kuchen finden Besucher hier 
auch eine große Auswahl an hand-
gefertigten Geschenkartikeln. Ta-
schen, Kuscheltiere, Leseknochen, 
bedruckte Baby-Shirts mit lustigen 
Sprüchen und viele weitere kreati-

ve Produkte gehören zum Sortiment. 
„Unser Konzept basiert auf Hand-
arbeit und Liebe zum Detail“, erklärt 
Gisa Sprenger. „Fast alles, was man 
bei uns findet, wird mit viel Sorgfalt 
hergestellt. Dabei legen wir großen 
Wert auf hochwertige Zutaten und 
beste Qualität. Unsere Kunden sol-
len wissen, dass sie bei uns etwas 
Besonderes bekommen.“
Auch das Angebot im Café hat sich 
im Laufe des Jahres weiterentwi-
ckelt. Ursprünglich wollte sich Spren-
ger vor allem auf ihre beliebten Waf-
feln konzentrieren. „Heute gehören 
unsere selbstgemachten Käsekuchen 
und Apfelkuchen zu den absoluten 
Favoriten unserer Gäste.“
Passend zur Sommerzeit empfiehlt 
die Inhaberin neben ihren beliebten 
Eisbechern auch eine Auswahl erfri-
schender Getränke, die an warmen 
Tagen für Abkühlung sorgen.
„Viele Menschen haben bei warmem 
Wetter Lust auf ein gutes Eis. Des-
halb empfehle ich unsere Eisbecher. 
Wir verwenden ausschließlich Eisdie-
len-Qualität, die zwar deutlich teurer 
im Einkauf ist, aber geschmacklich 
einen großen Unterschied macht.
Darüber hinaus bietet das Café 
Handgemachtes in diesem Sommer 
eine Reihe erfrischender alkohol-
freier Spezialitäten an. Besonders 
beliebt sind der Eiskaffee, der Eis-
schokolade, der spritzige Lemon 
Secco sowie der klassische Sanfte 

Engel. Auch der alkoholfreie Aperol 
Spritz oder ein leckerer Milch-Shake 
erfreuen sich großer Beliebtheit und 
sorgen für sommerliche Genussmo-
mente im Außenbereich oder im ge-
mütlichen Café.
Mit Leidenschaft, Kreativität und 
einem offenen Ohr für die Wünsche 
ihrer Gäste hat sich das Café Hand-
gemachtes innerhalb eines Jahres zu 
einem beliebten Treffpunkt in Bad 
Driburg entwickelt. Zum ersten Ge-
burtstag blickt Gisa Sprenger daher 
nicht nur stolz auf das Erreichte zu-
rück, sondern auch voller Zuversicht 
in die Zukunft.
Wer das Café Handgemachtes bislang 

noch nicht besucht hat, findet jetzt 
den perfekten Anlass dazu. 
Besucher, die die Anzeige 
zu diesem Jubiläumsartikel 
im Café vorzeigen, erhalten 
kostenlos Topping zu ihrer 
Waffelbestellung. Eine schöne 
Gelegenheit, die beliebten Waffeln, 
hausgemachten Kuchen oder som-
merlichen Spezialitäten kennenzu-
lernen und gemeinsam das erste 
Jubiläum des Cafés zu feiern.
Täglich außer dienstags ist 
das Café Handgemachtes von 
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr und 
am Sonntag von 11:00 Uhr bis 
18:00 Uhr geöffnet.
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Neue Glaskunstausstellung im Glasmuseum
Schillernde Farbwunder - Fabelhafte Glaswelten

Gräfliche Kliniken Bad Driburg würdigen  
regionales Ehrenamt und Vereinssport

Wieder einmal kann das Bad Dri-
burger Glasmuseum eine besondere 
Glaskunstausstellung ankündigen: 
Der renommierte und über die Gren-
zen Deutschlands hinaus berühmte 

Künstler Otmar Alt aus Hamm zeigt 
eine große Anzahl seiner phanta-
sievollen und spektakulären Glas-
kunstwerke. Einige der farbenfro-
hen und ausdruckstarken Werke 

sind im Privatbesitz und werden 
sehr selten öffentlich ausgestellt. 
Ein Besuch lohnt sich also. Die 
Ausstellung beginnt am Sonntag, 
21. Juni und dauert bis zum 30. 

Dezember. Das Museum ist jeden 
Samstag und Sonntag von 14 bis 
17 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist 
frei, über Spenden freut sich der 
Förderverein sehr.

Scheckübergabe für den TuS Teutonia Vinsebeck: Marko Schwartz: (5. v.l.) Geschäftsführer der 
Gräflichen Kliniken Bad Driburg, 

Mit der Aktion „1.000 Euro für 
Ihren Sportverein - Wir fördern Be-
wegung und Engagement“ möchten 
die Gräflichen Kliniken Bad Driburg 
das regionale Vereinsleben stärken 
und das ehrenamtliche Engagement 
ihrer Mitarbeitenden würdigen. Erst-
mals waren Mitarbeitende im Herbst 
2025 aufgerufen, ihren Lieblings-
sportverein für ein Sponsoring vor-
zuschlagen.
„Sport und Bewegung tragen we-
sentlich zu Gesundheit und Ge-
meinschaft bei - Werte, die eng mit 
unserer Unternehmensphilosophie 
verbunden sind“, erklärt Marko 
Schwartz, Geschäftsführer der Gräf-
lichen Kliniken Bad Driburg. „Als 
Gesundheitsunternehmen mit drei 
Rehabilitationsfachkliniken und ei-
nem Gräflichen Gesundheitszentrum 
in Bad Driburg möchten wir diesen 
Gedanken auch über den beruflichen 
Kontext hinaus unterstützen.“

Sportvereine leisten 
wertvollen Beitrag
Bewegung ist ein zentraler Bestand-
teil jeder erfolgreichen Rehabilita-
tion. Deshalb sehen die Gräflichen 
Kliniken Sportvereine als wichtige 
Partner für Gesundheit, gesellschaft-
lichen Zusammenhalt und soziales 
Engagement in der Region. „Sport-
vereine bringen Menschen in Bewe-
gung, stärken soziale Bindungen und 
fördern gemeinschaftliche Werte“, 
so Schwartz weiter. „Mit unserer Ak-
tion möchten wir dieses Engagement 
sichtbar machen und gemeinnützige 
Vereine fördern, in denen sich unse-
re Mitarbeitenden aktiv einbringen 
oder die etwas Besonderes für ihre 
Gemeinschaft leisten.“

Mitmachen und Gutes bewirken: 
Scheck über 1.000 Euro
Entscheidende Auswahlkriterien wa-
ren Engagement und Wirkung des 
Vereins, Bezug der Mitarbeitenden 
sowie Kreativität und Aussagekraft 
der Begründung. Unter den zahlrei-
chen Bewerbungen überzeugte auch 
die Einreichung von Dorothée Schlüter, 
Physiotherapeutin der Marcus Klinik, 
für den TuS Teutonia Vinsebeck. Der 
Verein zählt rund 450 Mitglieder und 
bietet ein vielfältiges Sportangebot für 
unterschiedliche Altersgruppen - dar-
unter Fußballmannschaften, Kinder- 
und Erwachsenenturnen sowie eine 
Laufgruppe. Darüber hinaus engagiert 
sich der Verein stark im Dorfleben und 
bietet jedes Jahr gemeinsam mit der 

örtlichen Grundschule die Abnahme 
des Deutschen Sportabzeichens an. 
„Beim Sportabzeichenwettbewerb des 
Kreissportbundes Höxter konnten wir 
in der Vergangenheit wiederholt den 
ersten Platz als Verein mit den meisten 
abgenommenen Sportabzeichen er-
reichen. Das macht uns sehr stolz“, 
erklärt  Sebastian Albien, Vorstands-
mitglied des TuS Teutonia Vinsebeck. 
„Der Sportverein ist ein wichtiger 
Bestandteil des Dorfgeschehens, der 
Bewegung und Gemeinschaft fördert. 
Möglich ist das nur durch das Enga-
gement im Ehrenamt, wofür wir allen 
Übungsleiterinnen und Übungsleitern 
herzlich danken.“ Die Spendensum-
me soll unter anderem für benötigte 
Ausrüstung sowie für die weitere 

Renovierung und Instandhaltung des 
Sporthauses eingesetzt werden.
Aufgrund der großen Resonanz und 
der vielen engagierten Bewerbungen 
wird die Aktion „1.000 Euro für Ihren 
Sportverein - Wir fördern Bewegung 
und Engagement“ im Herbst 2026 
fortgesetzt.überreichte einen 
Sponsoring-Scheck in Höhe von 
1.000 Euro an Vertreterinnen 
und Vertreter des Vereins. Die 
Förderung erfolgt im Rahmen 
der Aktion „1.000 Euro für Ihren 
Sportverein - Wir fördern Be-
wegung und Engagement“, mit 
der die Gräflichen Kliniken das 
ehrenamtliche Engagement und 
den Vereinssport in der Region 
unterstützen.
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Reelsen hat Schützenfest gefeiert
Lennart Kunz und Vanessa Douglas sind das Königspaar der Schützenbruderschaft Reelsen

Lennart Kunz und Vanessa Douglas sind das Königspaar der Schützen-
bruderschaft Reelsen.

Die Majestäten und der Hofstaat nehmen Aufstellung am Ehrenmal.

Beim Festumzug wollen auch die jüngsten mit dabei sein.

Hunderte Reelser und viele Besu-
cher haben beim großen Festum-
zug dem Königspaar Lennart Kunz 
und Vanessa Douglas zugejubelt. 
Begleitet wurden die jungen und 
sympathischen Majestäten von 
ihrem Hofstaat bestehend aus 
den Paaren Leon Priebe und Leo-
nie Sömer, René Rasche und Na-
talie Kubacki sowie Raphael und 
Lisa Marie Klute. Weiter im Zug 
vertreten waren auch die weite-
ren Würdenträger mit Jungschüt-
zenkönig Lukas Stöver, der von 
Catherina Rehermann begleitet 
wurde, und die Insignienschützin-
nen und -schützen Lara Beumling, 
die die Krone abgeschossen hatte, 
Zepterprinz Michael Pöhler und 
Apfelprinzessin Jenny Vogt. Der 
Jugendprinz in diesem Jahr ist 
Emilio Mühlenhoff. Till Küke holte 
sich erneut die Würde als Kinder-
prinzen und Schülerprinz wurde 
Emilian Worm.
Die St.-Martinus-Schützenbruder-
schaft Reelsen hat eine sehr aktive 
Schützenjugend. Aus der kommt 
auch der aktuelle König Lennart 
Kunz, der vor sechs Jahren seine 
Ausbildung zum Erzieher abge-
schlossen hat. Bereits 2019 war 
Lennart Kunz als Kronprinz dabei. 
Beim Königsschießen Ende Mai 

hatte Lennart Kunz sich zunächst 
zum dritten Mal in Folge den Titel 
des Bierkönigs gesichert. Danach 
machte er aber nicht Schluss, son-
dern schoss munter weiter und holte 
am Ende gar die Königswürde. Nun 
ist er in Personalunion Bierkaiser 

und Schützenkönig. Gründe genug, 
ausgelassen Schützenfest zu feiern.
Musikalisch begleitet wurde der 
Festumzug von der Blaskapelle 
Reelsen und dem Spielmannszug 
aus Pömbsen. Am Vorabend war 
bereits am Heimkehrerkreuz unter 

freiem Himmel eine feierliche Mes-
se gefeiert worden. Anschließend 
gab es den Großen Zapfenstreich 
mit den beiden Musikformationen 
auf dem Gut Reelsen. Das Schüt-
zenfest endet mit dem traditionellen 
Schützenfrühstück.
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Spannender Sport beim Reitturnier in Alhausen

Inner Wheel Club Bad Driburg spendet 5.000 Euro  
an den WEISSEN RING e.V.

(v.l.) Ursula Niewöhner, Ulrike Steinwart (aktuelle Präsidentin Inner Wheel Bad Driburg), Eleonore 
Horst, Florine Wendenburg, Natalie Schockemöhle, Andrea von Wolff-Metternich (Leiterin der Außen-
stelle im Kreis Höxter), Tina Potthast, Petra Nolte und Sonja Härtel

Eine Spende in Höhe von 5.000 Euro 
überreichte der Inner Wheel Club 
Bad Driburg jetzt an den WEISSER 
RING. Die Summe stammt größten-
teils aus den Erlösen des diesjähri-
gen Kinoabends in Bad Driburg, der 
Oktoberwoche in Warburg und der 
Bücherbörse im Autohaus Humborg.
Beim Frauenkinoabend wurde in die-
sem Jahr der Film Divertimento ge-
zeigt, der zahlreiche Besucherinnen 
anzog. Auch der Kuchenverkauf auf 
der Warburger Oktoberwoche und 
die traditionelle Bücherbörse stießen 
erneut auf große Resonanz. Dank 
des Engagements vieler Unterstüt-
zerinnen und Unterstützer konnte 
so die beachtliche Spendensumme 
erzielt werden.
Der WEISSE RING e.V. steht seit 50 
Jahren als größte Hilfsorganisation 
an der Seite von Menschen, die 
Opfer von Kriminalität geworden 
sind. Das Interesse der Öffentlich-
keit richtet sich nach einer Straftat 
zumeist auf die Täter oder die Tat 
selbst und weniger auf die Opfer, 
die mit den Folgen der Tat zurück 
bleiben. Der Verein setzt sich für 
die Unterstützung von Betroffenen 
ein und engagiert sich zugleich in 
der Kriminalprävention. Bundesweit 
engagieren sich rund 3.000 Ehren-
amtliche in etwa 400 Außenstellen 
für Betroffene und ihre Angehörigen. 
Auch in Ostwestfalen-Lippe ist der 
Unterstützungsbedarf hoch: Allein 
im vergangenen Jahr wandten sich 
mehr als 2.200 Menschen aus der 
Region an den Verein. Die häufigsten 
Gründe waren Sexualdelikte, häus-
liche Gewalt, Körperverletzungen 
und Stalking.

Die Außenstelle für den Kreis Höx-
ter betreut mit ihrem ehrenamt-
lichen Team seit Jahren zahlreiche 
Fälle in der Region. Neben persön-
lichem Beistand und Begleitung zu 
Behörden oder Gerichten bietet 
der WEISSE RING e.V. auch kon-
krete finanzielle Hilfen an, etwa 
in Form von Beratungsschecks 
für eine anwaltliche Erstberatung 
oder Soforthilfen in besonderen 
Notlagen.
Bei Inner Wheel ist es üblich, dass 
die Präsidentin ein besonderes 
Spendenprojekt auswählt und da-
mit einen Schwerpunkt während 
ihrer Präsidentschaft setzt. „Mit 

unserer Spende möchten wir ein 
deutliches Zeichen der Solidarität 
setzen und die wertvolle Arbeit des 
WEISSEN RINGS vor Ort unterstüt-
zen“, betonte daher Ulrike Stein-
wart, die aktuelle Präsidentin des 
Inner Wheel Clubs Bad Driburg bei 
der symbolischen Scheckübergabe 
an Andrea von Wolff-Metternich, 
der Außenstellenleiterin des WEIS-
SEN RINGS im Kreis Höxter.
Der WEISSE RING finanziert sei-
ne Arbeit ausschließlich durch 
Mitgliedsbeiträge, Spenden und 
sonstige finanzielle Zuwendun-
gen und bleibt dabei bewusst 
unabhängig von staatlichen Zu-

schüssen. Die überreichte Spende 
soll zum einen dazu beitragen, den 
WEISSEN RING e.V. im Kreis Höxter 
im Sinne von Öffentlichkeitsarbeit 
bekannter zu machen und auch 
um z.B. Selbstbehauptungskurse 
durchführen zu können sowie Op-
fern von Straftaten auch künftig 
schnell und unbürokratisch helfen 
zu können.
Inner Wheel ist die weltweit größte 
Frauenorganisation. Sie wurde vor 
über 100 Jahren gegründet und 
hat als Leitsätze Freundschaft 
untereinander, Hilfsbereitschaft, 
soziales Engagement und inter-
nationale Verständigung.

Die Reitsportgemeinschaft Egge-
land Alhausen lädt auch in diesem 
Jahr herzlich zum Reitturnier auf 
die Reitanlage der Familie Redder 
in Bad Driburg- Alhausen ein. Vom 
27. bis 28. Juni dürfen sich reitsport-
begeisterte und interessierte Besu-
cher auf ein spannendes Programm 
mit sportlichen Höhepunkten freuen.

An beiden Turniertagen stehen zahl-
reiche Prüfungen auf dem Programm. 
Dressur- und Springprüfungen bis zur 
Klasse L versprechen spannenden 
Sport. Doch auch die jüngsten Reite-
rinnen und Reiter kommen nicht zu 
kurz. Im Führzügelwettbewerb oder 
im Springwettbewerb mit Kostüm 
können sie ihr Können unter Beweis 

stellen und erste Turniererfahrungen 
sammeln. Für das leibliche Wohl ist 
selbstverständlich bestens gesorgt.
Ein besonderes Highlight erwartet 
die Besucher am Samstagabend. Bei 
der Bauernolympiade treten Teams in 
verschiedenen Minispielen gegenein-
ander an. Dabei stehen Spaß, Team-
geist und gute Laune im Vordergrund, 

ganz ohne Pferde. Teams können sich 
noch bis zum 22. Juni anmelden und 
sind herzlich willkommen. Aber auch 
für Zuschauer verspricht die Bauern-
olympiade beste Unterhaltung.
Die RSG Eggeland Alhausen freut 
sich auf zahlreiche Teilnehmer, 
viele Besucher und ein gelungenes 
Turnierwochenende.
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Grußwort des Oberst

Liebe Bürgerinnen und Bürger der 
Ortschaft Herste, liebe Schützinnen 
und Schützen, 
nun ist es wieder soweit und das Dorf 
soll prächtig in Rot- Weiß blühen. 
Das traditionelle Schützenfest steht 
in den Startlöchern und wir freu-
en und gemeinsam mit unserem 
Königspaar das Schützenfest 2026 
zu feiern. 
Unser König Timm Rehermann, nebst 
Königin Sarah Ernst sind samt Hof-
staat bestens gerüstet. 
Ein junges Königspaar lädt zum 
Feiern an - seien auch Sie dabei 
unterstützen uns bei einem tollen 
Fest! Das junge Königspaar wird 
von einem tollen Hofstaat umrahmt. 
Nicht zu vergessen sind der Jugend-
prinz Julian Falke und der Schüler-
prinzessin Emma Rehermann plus 
Kinderprinz Noah Peine. Sie liefer-
ten sich beim Prinzenschießen 2025 
ein hartes Kopf an Kopf rennen und 
konnten sich schlussendlich mit treff-
sicheren Schüssen durchsetzen. 
Das Schützenfest ist immer wieder 
das Fest des Dorfes. Alle Bürgerin-
nen und Bürger beteiligen sich in 
den unterschiedlichsten Bereichen 
am Fest und somit auch am Vereins-
leben im Ort. 
Danken möchte ich daher vorweg 
schon allen Bürgerinnen und Bür-
ger, die ihre Fahne zum Schützenfest 
hissen und somit die Verbundenheit 

Oberst Philipp Frahmke

zum Ort zeigen. Ebenso möchte ich 
dem Spielmannszug, dem Musikver-
ein und auch der Freiwilligen Feuer-
wehr ganz herzlich danken. Ihr habt 
einen sehr großen Anteil am Schüt-
zenfest - ohne euch wäre ein Fest in 
dieser Form so nicht möglich. 
Erneut haben wir uns auch in die-
sem Jahr dazu entschieden ganz auf 
einen Eintritt an allen drei Festtagen 
zu verzichten. Uns ist es ein beson-
deres Anliegen alle am Schützenfest 
teilhaben zu lassen - gerade jetzt 
ist es wichtig, dass wir gemeinsam 
feiern.
Auch am Schützenfestmontag 
nach dem Schützenfrühstück wird 
wiedereinmal das Vogelschießen 

stattfinden. Der neue König 2027 
wird also den Adler von der Stange 
holen müssen. 
Ich wünsche unserm Königspaar 
Timm Rehermann und Sarah Ernst, 
ihrem Hofstaat, sowie den drei Prinzen/ 
Prinzessin Julian Falke und Emma 
Rehermann und Noah Peine ein tolles 

Schützenfest bei bestem Wetter. 
Ebenso freue ich mich unsere Jubel-
paare auf dem Schützenfest begrüßen 
zu dürfen. 
Auf das Schützenfest 2026 
ein Gut - Schuss! 
Philipp Frahmke
Schützenoberst 
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St. Urbanus-Schützenbruderschaft Herste  
feiert Schützenfest 
Timm Rehermann und Sarah Ernst regieren in Herste 

Vom 27. bis 29. Juni feiert die St. Ur-
banus-Schützenbruderschaft Herste 
e.V. ihr traditionelles Schützenfest. 
Der Grundstein das diesjährige Schüt-
zenfest wurde beim Königschießen 

am Schützenfest-Montag, 30. Juni, 
gelegt. Dabei schoss Timm Reher-
mann im wahrsten Sinne des Wortes, 
den Vogel ab und errang die Königs-
würde. 

Zu seiner Königin erkor er Sarah Ernst. 
Den Hofstaat bilden David Weskamp & 
Maike Peters, Marvin Holtgreafe & Elisa 
Schmidt, Tom Mikus & Aimee Möller, 
Christopher Multhaupt & Katharina 

Möhring, Lennart Schmidtke & An-
gelina Mertens und Henrik Koch 
& Anna Thuns. Die diesjährigen 
Prinzentitel konnten sich beim 
Prinzenschießen im vergangen 
Jahr Julian Falke (Jugendprinz) 
und Emma Rehermann (Schülerprin-
zessin) sichern. Außerdem wurde 
Noah Peine Kinderprinz.
Zu den bevorstehenden Schützen-
festtagen wird sich der ganze Ort 
wieder mit Wimpeln und Transpa-
renten schmücken. Wie in jedem Jahr 
finden Umzüge, die von den Schüt-
zenschwestern und -brüdern der 
St. Urbanus-Schützenbruderschaft 
Herste ausgerichtet werden, statt.
Musikalisch werden wir vom Spiel-
mannszug Blau-Weiß Herste 1956 e.V. 
und dem Musikverein 1923 Herste e.V. 
begleitet.

Schülerprinzessin 
Emma Rehermann

Prinz Julian Falke Kinderprinz Noah Peine

(v.l.) Kinderprinz  Noah Peine, Prinz  Julian Falke, Schülerprinzessin 
Emma Rehermann

Timm Rehermann und Sarah Ernst
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Das Königspaar 2025 Carsten & Maria PetersDie Fahnenschwenkerinnen aus Borgentreich zu Gast in Herste 

Dies alles wird für die nächsten Tage 
das Dorfbild prägen. Aber auch zahl-
reiche Gäste aus nah und fern wer-
den erwartet und mit Freude begrüßt. 

Für kühle Getränke sorgt wie im letzten 
Jahr das Thekenteam um Christopher 
Göke. Auf dem Vorplatz des Schützen-
hauses kann man sich an einem reich-
haltigen Speisenangebot erfreuen. In 
diesem Jahr wird es ein Schausteller 
mit verschiedenen Angeboten für 
Klein und Groß auf dem Vorplatz 
des Schützenhauses geben.
Für gute Tanzmusik sorgen am Samstag 
die Partyband Pink Piano und Montag 
DJ Sventastic. 
An allen drei Tagen ist der Eintritt 
frei. 

Sofern Deutschland Gruppenerster 
wird, wird am Montagabend das 
Sechszehntelfinale um 22:30 Uhr 
als Public-Viewing auf Großbild-
leinwand übertragen.
Wir freuen uns, während des Schüt-
zenfestes auch den Jubelkönigs-
paaren des Jahres 2001 Johannes 
und Frau Roswitha Schroller des 
Jahres 1986 Hermann Peters und 
Frau Mechthild Peters gratulieren 
zu können. 

Die St. Urbanus-Schützenbruder-
schaft Herste e.V., an ihrer Spitze 
Schützenoberst Philipp Frahmke, 
lädt alle Schützenschwestern und 
Schützenbrüder, Einwohner und 
Gäste herzlich zum diesjährigen 
Schützenfest ein.
Der Gesamtvorstand wünscht dem 
Königspaar mit seinem Hofstaat, 
dem Jugendprinzen und der Schüler-
prinzessin und allen Teilnehmenden 
viel Freude und ein unvergessliches 
Schützenfest 2026.
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Herster Schützen in Marschlaune

Auch einige Damen in Uniform marschieren mit

Abholen des Königspaares samt Hofstaat

Auch die kleinsten sind mit Spaß dabei

Verschiedenste Banner zieren das Dorf

Die Fahne bei der Parade

Infos Schützenfest kompakt:
König: Timm Rehermann
Königin: Sarah Ernst
Hofstaat: David Weskamp & Mai-
ke Peters, Marvin Holtgreafe & Elisa 
Schmidt, Tom Mikus & Aimee Möller, 
Christopher Multhaupt & Katharina 
Möhring, Lennart Schmidtke & An-
gelina Mertens und Henrik Koch & 
Anna Thuns
Jugendprinz: Julian Falke

Schülerprinz: Emma Rehermann
Jubelkönigspaar 2001 (25 Jahre): 
Johannes & Roswitha Schroller
Jubelkönigspaar 1986 (40 Jahre): 
Gerd Hatscher & Eva Reineke 
Jubelkönigspaar 1976 (50 Jahre): 
Hugo von Jagodinski & Doris Vormer
Jubelkönigspaar 1966 (60 Jahre): 
Gerd & Inge Hatscher
Jubelkönigspaar 1956 (70 Jahre): 
Anton Lücking & Anna Hölle
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Jubelkönigspaar 1956 (70 Jahre): 
Anton Lücking & Anna Hölle 

Jubelkönigspaar 1966 (60 Jahre): 
Gerd & Inge Hatscher

Jubelkönigspaar 1976 (50 Jahre): 
Hugo von Jagodinski & Doris Vormer

Jubelkönigspaar 1986 (40 Jahre): 
Gerd Hatscher & Eva Reineke

Jubelkönigspaar 2001 (25 Jahre): 
Johannes & Roswitha Schroller

Unsere Jubelpaare mit Hofstaat

Der Spielmannszug Herste bringt dem König ein Ständchen 
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„Wo wir sind, bist du sicher.“
Notinseln geben Kindern Orientierung und Hilfe

Matthias Gockeln, Filialleiter (l.), Alexandra Knoche (Mitte) und 
Monika Besche Volksbank Höxter, Zweigniederlassung der 
VerbundVolksbank OWL eG. Fotos: Doris Dietrich

Heike Rüther-Tietze, Geschäftsstellenleiterin der Vereinigten 
Volksbank eG Bad Driburg

Thomas Groppe, Regionalleiter Sparkasse Paderborn-Detmold-
Höxter für Bad Driburg und Willebadessen

Manuel Meinersmann, BeSte Stadtwerke

Wer in Bad Driburg einen „Notin-
sel“-Aufkleber an Türen oder Schau-
fenstern entdeckt, sieht mehr als 
nur einen Sticker. Dahinter steht ein 
Kinderschutzprojekt, das Kindern in 
schwierigen Situationen schnell und 
unkompliziert Hilfe bietet. Ob verlau-
fen, Angst auf dem Schulweg, Streit 
oder ein verlorener Schlüssel - Kinder 
können sich jederzeit an eine Not-
insel wenden. Die Mitarbeitenden 
helfen, beruhigen und informieren 
bei Bedarf Eltern oder die Polizei.
Der Kreis Höxter ist gemeinsam 
mit der „Deutschen Kinderschutz-
stiftung Hänsel + Gretel“ offizieller 
Projektträger. Die Koordinatorin des 

Projektes Sandra Wegener ist Team-
leiterin Prävention bei den Sozialen 
Diensten des Kreises Höxter. „Ziel 
ist es, Kindern sichtbare und leicht 
erreichbare Hilfsangebote zur Ver-
fügung zu stellen und gleichzeitig 
ein starkes Zeichen für Kinderschutz 
und gesellschaftliche Verantwortung 
zu setzen.“
Auch in Bad Driburg wächst das 
Netzwerk der Notinseln. Zu den 
Projektpartnern in Bad Driburg ge-
hört die Vereinigte Volksbank eG. 
Geschäftsstellenleiterin Heike Rüt-
her-Tietze unterstützt das Projekt 
und setzt damit ein Zeichen für mehr 
Sicherheit von Kindern im Alltag.

Auch die Sparkasse Paderborn-Det-
mold-Höxter engagiert sich. Thomas 
Groppe, Regionalleiter für Bad Dri-
burg und Willebadessen, unterstützt 
die Initiative vor Ort. Ein starkes Si-
gnal: Alle Filialen der Sparkasse Pa-
derborn-Detmold-Höxter beteiligen 
sich am Notinsel-Projekt und stehen 
Kindern zur Verfügung.
Die BeSte Stadtwerke unterstützen 
das Netzwerk ebenfalls aktiv. „Wir 
beteiligen uns in Bad Driburg und 
ebenfalls mit unseren weiteren 
Kundenbüros in Brakel, Steinheim 
und Warburg am Projekt Notinsel. 
Für uns ist es eine Herzensange-
legenheit, dass wir dieses Projekt 
unterstützen und für Kinder einen 
sicheren Ort schaffen“, betont Julia 
Franzmann aus dem Bereich Mar-
keting und Öffentlichkeitsarbeit der 
BeSte Stadtwerke GmbH.
Zur Unterstützung des Projekts trägt 
die Volksbank Höxter, Zweignieder-

lassung der VerbundVolksbank OWL 
eG, bei. Filialleiter Matthias Gockeln 
sowie die Mitarbeiterinnen Alex-
andra Knoche und Monika Besche 
begleiten das Projekt vor Ort und 
engagieren sich für die weitere 
Bekanntmachung der Notinseln in 
Bad Driburg.
Gerade in einer Kur- und Tourismus-
stadt wie Bad Driburg sind die Not-
inseln wichtig. Sie bieten nicht nur 
ein Plus an Sicherheit für einheimi-
sche Kinder, sondern auch für junge 
Gäste, die sich verlaufen haben oder 
Unterstützung benötigen.
Die Initiatoren wünschen sich, dass 
das Projekt noch bekannter wird. Je 
selbstverständlicher Kinder die Not-
insel-Aufkleber wahrnehmen, desto 
leichter finden sie im Ernstfall Hilfe. 
Denn jede Notinsel vermittelt eine 
wichtige Botschaft: Du bist nicht 
allein.
Text: Doris Dietrich
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Kompetenz für wohliges Wohnklima
Lehmputz-Experte Jelco Postma aus Neuenheerse macht aus vier Wänden echte Lebensräume.

Jelco Postma arbeitet mit hochwertigen, schadstofffreien 
Produkten.

Jelco Postma aus Neuenheerse ist Experte für Lehmputz-Arbeiten.

Neuenheerse. Der größte Feind 
der Weiterentwicklung ist die Be-
quemlichkeit. Unter diesem Motto 
hat sich Jelco Postma aus Neuen-
heerse, der seit 2019 mit seinem 
Handwerkerservice tätig ist, stetig 
weiterentwickelt. Angefangen als 
Allround-Handwerker sind dem ge-
bürtigen Niederländer immer mehr 
Baustellen begegnet, wo ökologi-
sche Baustoffe verarbeitet wurden.
Jelco Postma hat sich dann 2024 
dazu entschieden, eine Ausbildung 
zum Fachmann im Lehmbau zu ma-
chen. Diese Ausbildung hat er Mit-
te 2025 erfolgreich abgeschlossen. 
„Zu den größten Vorteilen von Lehm 
gehört die Fähigkeit, Feuchtigkeit, 
Gerüche und Wärme zu speichern. 
Außerdem ist er recyclingfähig und 
kostet wenig Energie während der 
Aufbereitung“, erklärt Postma.
Die Grundputze Unterputz und 
Oberputz werden mit Hilfe einer 
Putzmaschine maschinell aufgetra-
gen. Hierbei arbeitet Jelco Postma 
gerne mit den Bauherrinnen und 
Bauherren zusammen. „Das Messer 
schneidet dann an beiden Sei-
ten, die Bauherren begleiten die 
Baustelle aktiv und sparen eine 
Menge Personalkosten ein“, 
erläutert Postma.
Es gibt aber auch die Möglichkeit, 
Lehm nur als Dünnlagen Beschich-

tung auf bereits verputzte Wände 
oder Decken in Form von Edelputze, 
Streichputze und Farbe anzubringen. 
Auch kann man Tapeten oder anders 
veredelte Oberflächen mit Lehmfarbe 
streichen.
Der größte Vorteil von Lehmfarben 
gegenüber herkömmliche Disper-
sionsfarben ist der vollständige 

Verzicht auf chemische Zusatzmit-
tel. Dadurch verursachen die Reno-
vierungsarbeiten keine chemische 
Belastung für die Raumluft. Dies ist 
besonders wichtig, da wir ungefähr 
90 Prozent unserer Zeit in Innenräumen 
verbringen.
„Gerne räume ich mit dem Vorurteil 
über Lehm auf, dass er nur in Fach-
werkhäusern Verwendung findet. 
Meiner Meinung nach gehört er in 
jedes Haus, da Lehm viele Vorteile 
gegenüber herkömmlichen Baustof-
fen besitzt“, betont Postma. So lassen 

sich mit Lehm auch authentische 
Oberflächen bis hin zur Qualitäts-
stufe 3 herstellen. Sie beschreibt 
eine besonders glatte, malerfertige 
Fläche, die über den Standard hin-
ausgeht und sich ideal für anspruchs-
volle Wandgestaltungen eignet. Ob 
Planung eines Neubaus, Sanierung 
eines Bestandes oder die Auffrischung 
eines einzelnen Raumes, in jedem Fall 
ist der Fachbetrieb im Lehmbau Jelco 
Postma der perfekte Ansprechpartner. 
Auf seiner Internetseite 
www.lehm-bau-biologie.de 
informiert Jelco Postma über seine 

Anzeige
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In der Mitte steht ein großer Kirsch-
baum und drumherum summt und 
brummt es. „Ich habe 246 Wild-
bienen und 468 Schmetterlinge in 
meinem Garten“, sagt Gartenfreund 
Robert Sammert (58) aus Bad Dri-
burg. Dabei hat sein Garten kaum 
200 Quadratmeter.
Die Zahl der Arten sind Hochrech-
nungen, die nach oben oder unten 
etwas abweichen können. In der 

Summe aber finden sich im Garten 
von Robert Sammert etwa 1.000 
unterschiedliche Insektenarten. 
Für so einen kleinen Garten ist das 
eine erstaunliche Biodiversität. Vor 
15 Jahren hat er begonnen, seinen 
Garten nach dem Hortus-Prinzip zu 
gestalten.
Ein Hortus-Garten besteht aus drei 
Zonen. Außen herum ist die Puffer-
zone aus Hecken und Sträuchern. 

Sie schützt den Garten vor Wind 
und Pestiziden der Umgebung und 
bietet Vögeln und Igeln Schutz. 
Besonders wichtig ist die Hotspot-
Zone. Sie ist eher nährstoffarm und 
oft mit Sand oder Kies gestaltet. Hier 
wachsen Wildblumen als Lebens-
grundlage für bedrohte Wildbienen 
und Schmetterlinge. Dann kommt 
die Ertragszone mit Gemüse, Obst 
und Kräutern. Diese Zone ist sehr 
nährstoffreich und wird ausschließ-
lich mit organischem Material aus 
den anderen beiden Zonen gedüngt.
Wichtige Gestaltungselemente in 
einem Hortus-Garten sind Natur-
module wie Totholz, Natursteinmau-
ern und kleine Wasserflächen, die 
gezielt integriert Lebensräume für 
Nischenbewohner schaffen. Ein Hor-
tus-Garten produziert keinen Abfall. 
Alles geht in die besondere Hortus-
Kreislaufwirtschaft ein. Jätabfall aus 
der Hotspot-Zone oder Grünschnitt 
aus der Pufferzone wandern als 
Mulch oder Kompost direkt in die Er-
tragszone eingebracht. „Es werden 
konsequent heimische Wildpflanzen 
verwendet, da exotische Zuchtpflan-
zen den heimischen Insekten nicht 
die richtige Nahrung liefern“, betont 
Gartenfreund Sammert.
Das drei-Zonen-Modell geht zurück 

auf den bayerischen Naturschützer 
und Buchautoren Markus Gastl (58). 
Das von ihm gegründete Hortus-
Netzwerk, dem auch der Bad Dri-
burger Robert Sammert angehört, 
ist von der UN als Dekade-Beispiel 
für biologische Vielfalt ausgezeich-
net worden. Selbst innerhalb der 
Hortus-Gemeinde ist der Sammert-
Garten in Bad Driburg ein echtes Bil-
derbuchbeispiel. Der grüne Daumen 
steckt allerdings auch in der DNA 
von Robert Sammert. Der gelern-
te Forstwirt ist hauptberuflich als 
Baumprüfer tätig.
Jetzt ist ja gerade Kirschenzeit. Viele 
Gartenbesitzer ärgern sich über Blatt-
lausbefall. Doch es gibt ein einfaches 
Mittel. Robert Sammert: „Einfach in 
direkter Nähe ein paar gewöhnliche 
Kratzdistel pflanzen, die ziehen die 
Blattläuse magisch an und die Kir-
schen bleiben frei von Schädlingen.“ 
Die Distel dient im Hortus-Prinzip als 
Opferpflanze. Zudem sind die Blatt-
läuse eine bevorzugte Speise von Ma-
rienkäfern. So dient auch hier wieder 
alles der Artenvielfalt.
Bereits zum 4. Mal hat Robert Sam-
mert beim Tag der offenen Gärten 
und Parks mitgemacht und vielen 
Interessierten das Prinzip der Hortus-
Gärten erläutert.

Ein Hortus-Garten wie aus dem Bilderbuch
Maximale Artenvielfalt auf kleinster Fläche. Robert Semmert aus Bad Driburg hat zum 
vierten Mal beim Tag der Gärten und Parks mitgemacht.

Schnittlauch schmeckt gut und hat hübsche Blüten, die ebenfalls 
sehr lecker sind.

Robert Sammert aus Bad Driburg hat seinen Garten in ein arten-
reiches Biotop verwandelt.

Das kleine Brückchen über den Fließbrunnen verbindet die 
unterschiedlichen Vegetationszonen.



|  19Mitteilungsblatt Bad Driburg | 44. Jahrgang | Nr. 24 | Freitag, 19. Juni 2026 | Kw 25 | Rautenberg Media

Warum diese unser Denken verändern können:  
gute kleine Nachrichten

Sicher durch den Sommer
„Sonnenschutz? Sonnenklar!“

Katastrophen, Krisen und Konflikte 
dominieren oft die Nachrichtenlage. 
Doch neben den großen Schlagzei-
len gibt es jeden Tag auch unzählige 
positive Entwicklungen - von neuen 
medizinischen Fortschritten bis hin 
zu kleinen Gesten im Alltag. Psy-
chologen sagen: Gute Nachrichten 
können tatsächlich messbare Aus-
wirkungen auf unsere Stimmung 
haben.
Das Gehirn reagiert stärker auf 
Negatives
Ein Grund dafür ist ein psychologi-
sches Phänomen, das als „Negativity 
Bias“ bekannt ist. Menschen neh-
men negative Ereignisse intensiver 

wahr als positive. Evolutionsbiolo-
gisch hatte das einen Vorteil: Gefah-
ren schnell zu erkennen erhöhte die 
Überlebenschancen. Im modernen 
Alltag führt dieser Mechanismus 
jedoch dazu, dass positive Entwick-
lungen oft weniger Aufmerksamkeit 
bekommen.
Gute Nachrichten wirken wie 
ein Gegengewicht
Studien zeigen, dass bewusst wahr-
genommene positive Meldungen 
Stress reduzieren können. Wer re-
gelmäßig auch konstruktive oder 
lösungsorientierte Nachrichten liest, 
berichtet häufiger von Hoffnung und 
Zuversicht. Viele Medien greifen 

diesen Ansatz inzwischen auf. Sie 
berichten verstärkt über innovative 
Projekte, soziale Initiativen oder wis-
senschaftliche Fortschritte.
Inspiration statt Resignation
Solche Geschichten haben einen 
besonderen Effekt: Sie zeigen, dass 
Veränderungen möglich sind. Wenn 
Menschen sehen, dass Probleme ge-
löst werden können, steigt die Motiva-
tion, selbst aktiv zu werden.
Positive Nachrichten ersetzen keine 
kritische Berichterstattung. Aber sie er-
weitern die Perspektive - und erinnern 
daran, dass neben den Herausforde-
rungen unserer Zeit auch viele gute 
Entwicklungen stattfinden. (ak-o) Foto: pexels.com/ak-o

Wenn die Tage länger werden und 
die Sonne viele Menschen ins Freie 
lockt, rückt ein Thema besonders 
in den Mittelpunkt: der Schutz vor 
schädlicher UV-Strahlung. Darauf 
macht jedes Jahr am 21. Juni der 
Tag des Sonnenschutzes aufmerk-
sam. Der bundesweite Aktionstag 
fällt bewusst in die Zeit rund um die 
Sommersonnenwende, wenn die 
Sonnenstrahlung besonders inten-
siv sein kann.
Gemeinsame Aufklärungsarbeit
Der Tag des Sonnenschutzes ist eine 
Gemeinschaftsaktion verschiedener 
Organisationen und Verbände aus 
den Bereichen Medizin, Gesund-
heitsvorsorge, Verbraucherschutz 
und Sport. Unter dem Motto „Son-
nenschutz? Sonnenklar!“ informie-
ren sie über die Risiken von zu viel 
Sonne und zeigen, wie sich diese 
im Alltag verringern lassen. Ziel ist 
es, das Bewusstsein für einen ver-
antwortungsvollen Umgang mit UV-
Strahlung zu stärken. 
Vorbeugen statt später 
behandeln
Im Mittelpunkt des Aktionstages 
steht die Prävention von Hautkrebs. 
Fachgesellschaften weisen darauf 

hin, dass UV-Strahlung die Haut 
dauerhaft schädigen kann. Wieder-
holte Sonnenbrände erhöhen das 
Risiko für Hautkrebserkrankungen. 
Besonders wichtig ist deshalb ein 
guter Schutz für Kinder und Jugend-
liche, deren Haut empfindlicher auf 
Sonneneinstrahlung reagiert. 
Zu einem wirksamen Sonnenschutz 
gehören mehrere Maßnahmen. Dazu 
zählen das Meiden der intensiven 

Mittagssonne, das Tragen von geeig-
neter Kleidung, einer Kopfbedeckung 
und einer Sonnenbrille sowie die Ver-
wendung von Sonnenschutzmitteln 
mit passendem Lichtschutzfaktor. 
Auch im Alltag, etwa bei der Gar-
tenarbeit, beim Sport oder auf dem 
Weg zur Arbeit, sollte der Schutz vor 
UV-Strahlen nicht vergessen werden.
Bewusstsein schaffen
Der Tag des Sonnenschutzes erinnert 

daran, dass Sonnenschutz nicht 
nur im Urlaub eine Rolle spielt. 
Wer sich regelmäßig informiert 
und einfache Schutzmaßnahmen 
beherzigt, kann die sonnigen Sei-
ten des Sommers genießen und 
gleichzeitig etwas für die eigene 
Gesundheit tun. Denn die beste 
Behandlung von UV-bedingten 
Hautschäden ist noch immer ihre 
Vermeidung.
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ÖDP Bad Driburg zu Gast in Bad Rodach
Austausch über Ländergrenzen hinweg 

Aus der Arbeit der Parteien ÖDP

Besuch in Bad Rodach

Ende: Aus der Arbeit der Parteien ÖDP

Auch im Urlaub bleibt das politische 
Interesse lebendig: Die ÖDP Bad 
Rodach freute sich über den Besuch 
von Nicole und Robert Sammert aus 
Bad Driburg. Gemeinsam mit ÖDP-
Mitgliedern aus Bad Rodach und Co-
burg kam es zu einem interessanten 
und freundschaftlichen Austausch 
über kommunalpolitische Themen 
und aktuelle Herausforderungen 
vor Ort.
In angenehmer Atmosphäre wurde 
schnell deutlich, dass viele kom-
munalpolitische Fragestellungen 
unabhängig von Landesgrenzen 
vergleichbar sind. Themen wie die 
Stärkung des ländlichen Raumes, 
Bürgerbeteiligung, Natur- und 
Umweltschutz, die Entwicklung 
lebenswerter Ortskerne sowie die 
Herausforderungen kommunaler 
Finanzen beschäftigen Städte und 

Gemeinden gleichermaßen.
Der offene Austausch von Erfahrun-
gen und Ideen wurde von allen Be-
teiligten als bereichernd empfunden. 
Gerade die kommunale Ebene lebt 
vom Dialog und vom Blick über den 
eigenen Tellerrand. Oft entstehen 
aus solchen Begegnungen neue Im-
pulse für die Arbeit vor Ort.
Robert und Nicole Sammert be-
dankten sich bei der ÖDP Bad 
Rodach herzlich für die Einladung 
und die interessanten Gespräche. 
Der persönliche Austausch inner-
halb der Partei trägt dazu bei, 
erfolgreiche Ansätze kennenzu-
lernen, voneinander zu lernen und 
gemeinsam an einer nachhaltigen 
und bürgernahen Kommunalpolitik 
zu arbeiten.
Auf dem Foto zu sehen sind (von 
links) Kevin Knight, die ÖDP-Stadt-

ratsmitglieder Nicole Kreußel und Dr. 
Dieter Franz sowie Nicole und Robert 

Sammert und Bernward Schieck. - 
Robert Sammert/ÖDP-Fraktion

Petra  Flemming-Schmidt

Sommerferienaktion  
der kfd Herste
Pizza - Pilgern - Promenieren

Start in die Ferien: Familienwande-
rung nach Istrup zum Pizza Essen. In 
Zeiten teurer Dieselpreise möchten 
wir mit euch eine Wanderung am 
Donnerstag, 16. Juli, nach Istrup zur 
Gaststätte Aabachtal zum Pizza essen 
unternehmen.Wir treffen uns um 17 
Uhr am Spielplatz/Ortbergstraße und 
gehen von dort gemeinsam los. Wer 
nicht wandern kann, darf gerne um 
17:45 Uhr in Istrup dazukommen.
Da der Wirt eine Mindestanzahl 
von 30 Personen benötigt hoffen 
wir, dass ihr euch bis zum 10. Juli 
zahlreich anmeldet: Marlies Thöne, 
Tel: 05253 975302. Bei der Anmel-
dung Pizzawunsch mit angeben. Sein 
Essen/Trinken zahlt jeder selbst.

Antoniusklus
Auch dieses Jahr möchten wir wie-
der mit euch gemeinsam an einem 
Gottesdienst an der Antonius Klus 
teilnehmen. Am Mittwoch, 19. Au-
gust, treffen wir uns um 7:30 Uhr 
am Bürgerhaus, wir fahren mit PKW 
zur Klus. Im Anschluss daran findet 
wieder das gemeinsame Frühstück 
im Bürgerhaus statt. Anmeldun-
gen hierfür bis zum 17. August bei 
Marlies Thöne, Tel: 05253 975302.
Vormerken: Tagesausflug am 
19. September nach Bielefeld
Bummeln, Führung, Wäschereimu-
seumsführung und Schnitzelessen 
in Dringenberg. Abfahrt um 11 Uhr, 
Rückkehr in Herste gegen 20:30 Uhr.
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„Ungehört - Wir geben Themen eine Stimme“
Ein Abend voller Botschaften, Emotionen und Denkanstöße am St. Xaver

Emily Heidinger und Michelle Fischer lasen emotionale Auszüge aus einem Erfahrungsbericht einer 
Betroffenen von sexualisierter Gewalt vor.

Die 13 Schülerinnen und Schüler des Projektkurses bereiteten mit Unterstützung ihrer Lehrer Christoph Paetzold und Raphael Fecke 
einen beeindruckenden Abend vor.

Mit der Veranstaltung „Ungehört 
- Wir geben Themen eine Stimme“ 
präsentierte der Projektkurs „Eine 
Mission für‘s Leben“ der Jahrgangs-
stufe Q1 am Gymnasium St. Xaver 
kürzlich die Ergebnisse eines Schul-
jahres intensiver Auseinanderset-
zung mit gesellschaftlich relevanten 
Themen. Im Mittelpunkt standen 
Fragen und Herausforderungen, die 
junge Menschen bewegen - von 
Diskriminierung und Leistungsdruck 
über Frauenbilder im Wandel der Zeit 
bis hin zu politischem Extremismus 
und den Auswirkungen sozialer Me-
dien auf die psychische Gesundheit.
Die Veranstaltung beeindruckte durch 
ihre Vielfalt, ihre Tiefe und die spürbare 
persönliche Betroffenheit der Schüle-
rinnen und Schüler. Die vorgetrage-
nen, teils selbst geschriebenen Texte 
machten in Verbindung mit den aus-
gestellten Kunstwerken sichtbar, wie 
intensiv sich die Jugendlichen mit ihren 
Themen auseinandergesetzt hatten. 
Viele Beiträge regten zum Nachden-
ken an, hinterfragten gesellschaftliche 
Entwicklungen und eröffneten neue 
Perspektiven auf oft übersehene oder 
verdrängte Probleme.

Für die musikalische Gestaltung 
sorgte der Vokalpraktische Kurs 
der Jahrgangsstufe Q1 unter der 
Leitung von Frank Kieseheuer mit 
Liedern, deren Botschaften die In-
halte der Ausstellung auf eindrucks-
volle Weise aufgriffen. Mit „Man in 
the Mirror“ von Michael Jackson 

wurde die Bedeutung persönlicher 
Verantwortung für gesellschaftliche 
Veränderung thematisiert. „You‘re 
the Voice“ von John Farnham setzte 
ebenso ein kraftvolles Zeichen für 
die Bedeutung, die eigene Stimme 
zu erheben.
„Ungehört - Wir geben Themen 

eine Stimme“ machte deutlich, 
dass Schule weit mehr sein kann 
als Wissensvermittlung: Sie kann 
ein Ort sein, an dem Haltung ent-
wickelt, Verantwortung übernom-
men und gesellschaftlicher Dialog 
angestoßen wird. Allen Beteiligten 
sei dafür herzlich gedankt!
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Drei Tage - drei Länder - drei Städte

Die Teilnehmer der Gemeindefahrt vor dem Aachener Dom

Unter diesem Motto stand die dies-
jährige Gemeindefahrt, die von dem 
Ehepaar Meinolf und Hildegard Stork 
vorzüglich geplant und vorbereitet war.
Erwartungsvoll und frohgelaunt 
standen 50 Erwachsene schon vor 
6 Uhr am Buswendeplatz in Neu-
enheerse. Am späten Vormittag war 
das erste Ziel der Wochenendreise, 
Lüttich, erreicht. Der gesundheitli-
chen Verfassung entsprechend wur-
den in zwei Gruppen Sehenswürdig-
keiten dieser Stadt besichtigt. Einen 

besonderen Eindruck hinterließ die 
zweitlängste Treppe von Belgien mit 
374 Stufen. Keiner der Mitreisenden 
wollte diese Treppe ersteigen!! Auch 
die Kathedrale beeindruckte die Teil-
nehmer stark. Bei einem schmack-
haften Abendessen in einem netten 
Waldrestaurant konnten die Eindrücke 
des Tages schon einmal aufgearbeitet 
werden, bevor dann die Fahrt zur Un-
terkunft in Aachen fortgesetzt wurde.
Am Samstagmorgen machte sich die 
Gruppe dann auf den Weg in die nie-

derländische Stadt Maastricht. Eine 
Stadtführung in drei Gruppen, eine 
Fahrt mit dem Solarzug und eine 
Schifffahrt auf der Maas standen 
auf dem Programm. So konnten viele 
schöne Sehenswürdigkeiten, Plätze 
und verwinkelte Gassen mit kleinen 
Geschäften bestaunt werden. Bei 
einem gemeinsamen Abendessen 
und einem anschließenden gemüt-
lichen Beisammensein in der Ho-
telbar wurden die Einrücke dieses 
Tages schon einmal ausgetauscht 

und aufgearbeitet.
Sehenswürdigkeiten und Historie der 
Stadt Aachen standen am Sonntag 
auf dem Programm. Stadtführer er-
klärten historische Plätze, Denkmä-
ler und Skulpturen und führten die 
Teilnehmer auch durch das histori-
sche Rathaus. Eine Führung durch 
den Aachener Dom bildete den 
Höhepunkt dieser Stadterkundung, 
bevor dann am Nachmittag der Bus 
zur Rückreise startete.
Text: Ulla Hagen
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Erleben Sie Gemeinschaft in der  

Nutzen Sie das  
Dieses steht Ihnen zusätzlich

 
Schauen Sie einfach mal rein und  
nutzen unseren kostenlosen  

Wir freuen uns auf Sie!

Zusammen  
ist schön!

„Tagespflege zum Kennenlernen: Sommerfest mit Demenz-
Parcours und Tag der offenen Tür am 5. Juli 2026

Mit einem Tag der offenen Tür möchte sich die Tagespflege Philipp-Me-
lanchthon vorstellen. Carolin Schwemmer (stellv. Leitung) und Martina 
Koch (Leitung) laden Interessierte herzlich ein, die Räumlichkeiten 
und Angebote kennenzulernen.“

Die Tagespflege Philipp-Melanchthon lädt 
am Sonntag, 5. Juli 2026, von 11 bis 17 
Uhr zu einem Sommerfest mit Tag der of-
fenen Tür ein. Herzlich willkommen, sind 
nicht nur Gäste, Angehörige und Freunde 
der Einrichtung, sondern auch alle Bür-
gerinnen und Bürger, die die Tagespflege 
und ihre Angebote näher kennenlernen 
möchten.
Die Besucherinnen und Besucher haben 
an diesem Tag die Gelegenheit, die Räum-
lichkeiten zu besichtigen, mit Mitarbeiten-
den ins Gespräch zu kommen und einen 
Einblick in den Alltag der Tagespflege zu 
erhalten. Auch der Hospizdienst des Jo-

hanneswerks wird vor Ort sein und seine 
wichtige Arbeit vorstellen.
Ein besonderes Highlight des Tages ist der 
Demenz-Parcours des Hospizdienstes. An 
verschiedenen Stationen können Interes-
sierte selbst erleben, mit welchen Heraus-
forderungen Menschen mit Demenz im 
Alltag konfrontiert sind. Der Parcours ver-
mittelt auf eindrucksvolle Weise, wie sich 
Wahrnehmung, Orientierung und alltäg-
liche Handlungen durch die Erkrankung 
verändern können. Ziel ist es, Verständnis 
und Sensibilität für eine Erkrankung zu 
fördern, die viele Menschen direkt oder 
indirekt betrifft.

Natürlich ist auch für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt. Zur Mittagszeit werden 
Würstchen angeboten, am Nachmittag 
laden frisch gebackene Waffeln zum Ver-
weilen ein. Wer sich für einen Besuch der 
Tagespflege interessiert, kann die Ge-
legenheit nutzen und sich direkt vor Ort 
beraten lassen. Die Mitarbeitenden stehen 
für Fragen rund um die Angebote, Finan-
zierungsmöglichkeiten und individuelle 
Unterstützungsmöglichkeiten gerne zur 
Verfügung. Auch kurzfristige Beratungs-
gespräche sind an diesem Tag möglich.

Darüber hinaus können Interessierte einen 
kostenfreien Probetag vereinbaren. So be-
steht die Möglichkeit, die Tagespflege in 
entspannter Atmosphäre kennenzulernen 
und sich selbst ein Bild von den Ange-
boten und der Gemeinschaft vor Ort zu 
machen. Die Tagespflege Philipp-Melan-
chthon freut sich auf viele Besucherinnen 
und Besucher, interessante Gespräche und 
ein gelungenes Sommerfest für die ganze 
Familie. Der Eintritt ist frei. Adresse: 
Tagespflege Philipp-Melanchthon, 
Mühlenstraße 27, 33014 Bad Driburg“
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Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg

Neue Öffnungszeiten
Zentralbüro St. Peter und Paul
ab dem 1. Juni
montags bis mittwochs: 
10:30 bis 12 Uhr
donnerstags: 15 bis 18 Uhr
freitags: geschlossen
Neuenheerse: donnerstags
vorübergehend geschlossen
Zum Verklärten Christus:
mittwochs vorübergehend geschlossen
Das Zentralbüro St. Peter und Paul 
steht für die Anliegen aller Gemein-
den gerne zur Verfügung, per Mail 
erreichbar unter: mail@pr-bad-dri-
burg.de
St. Peter und Paul Bad Driburg
Bibelkreis
Montag, 22. Juni, um 18:30 Uhr im 
Gemeindetreff St. Peter und Paul.
Wortgottesdienst
Die Kita Peter u. Paul feiert zum 
Fest der Apostel Petrus u. Paulus 
am Samstag, 27. Juni, um 14:30 
Uhr einen Wortgottesdienst für alle 
interessierten Familien und Gemein-
demitglieder. Herzliche Einladung!
Kirche St. Peter u. Paul
Die Kirche ist vormittags für Be-
sucher geöffnet; ab 12 Uhr nur bis 
zum Gitter. Herzliche Einladung an 
alle, die ein Gebet sprechen möchten 
oder eine Kerze anzünden wollen.
„Zum verklärten Christus“ 
Bad Driburg
Handarbeitskreis
Der Handarbeitskreis trifft sich am
Dienstag, 23. Juni, um 15 Uhr
Dienstag, 30. Juni, um 15 Uhr
jeweils in der Begegnungsstätte.
Caritas
Fundgrube in der Dringenberger Str. 1
Freitag, 19. Juni, 
von 14:30 bis 17 Uhr
Dienstag, 23. Juni, 
von 9 bis 11:30 Uhr
Freitag, 26. Juni, 
von 14:30 bis 17 Uhr
Dienstag, 30. Juni, 
von 9 bis 11:30 Uhr
Seniorennachmittag
Die Senioren treffen sich am Mitt-
woch, 24. Juni, zur gewohnten Zeit 
von 15 bis 17:30 Uhr 
in der Begegnungsstätte.

kfd Mitarbeiterinnen
Die Mitarbeiterinnen der kfd treffen 
sich am Mittwoch, 24. Juni, um 18 
Uhr in der Begegnungsstätte.
Frauenwortgottesdienst
Die kfd lädt ganz herzlich zum 
nächsten Frauenwortgottesdienst 
am Mittwoch, 1. Juli, um 9 Uhr ein. 
Im Anschluss findet das gemeinsame 
Frühstück im Pfarrheim statt.
SHG Angehörigen psychisch 
Kranker im Kreis Höxter
Am Sonntag, 21. Juni, lädt die 
Selbsthilfegruppe der Angehörigen 
psychisch Kranker im Kreis Höxter 
ab 14:30 Uhr zum Waffeln essen ins 
Pfarrheim ein. Anmeldungen bitte 
bis zum 18. Juni bei Frau Junghans: 
05233/7201
Kommunionkinderelternabend 
Stadt
Herzliche Einladung zum ersten In-
formations-Elternabend der Kommu-
nionkinderfamilien Innenstadt. Wir 
treffen uns am Donnerstag, 2. Juli, 
um 19:30 Uhr in der Kirche „Zum 
verklärten Christus“, Von-Galen-Str. 
1, Bad Driburg.
Mariä Geburt Dringenberg-
Siebenstern
Das Gemeindebüro ist am Mittwoch, 
24. Juni, geschlossen.
Bücherei
Die Bücherei ist am
Donnerstag, 25. Juni,
Donnerstag, 2. Juli,
jeweils von 17 bis 18 Uhr geöffnet.
Caritas-Sommersammlung
Füreinander lautet auch das Motto 
der diesjährigen Sommersammlung 
vom 13. Juni bis 4. Juli. Füreinander 
ist das, was zwischen Menschen 
entsteht, die sich von den Sorgen 
und Nöten ihrer Nächsten berühren 
lassen und denen, die auf die So-
lidarität anderer angewiesen sind: 
Menschen, die in Armut leben, die 
unter Krankheit, Einsamkeit und 
Überforderung leiden, Menschen 
auf der Flucht und Benachteiligte.
Das ehrenamtliche Engagement der 
Ortscaritas Dringenberg ist getragen 
von christlicher Verantwortung, so-
zialer Gerechtigkeit und Hoffnung. 
Jeder von uns kann mithelfen, die 

Welt in unserer Ortschaft ein kleines 
Stück besser zu machen. Anläßlich 
der gemeinsamen Sommersamm-
lung von Diakonie und Caritas bitten 
wir Sie um eine Spende für die Arbeit 
der Caritas.
Spendenkonto der Caritas Dringen-
berg: VerbundVolksbank OWL IBAN: 
DE49 4726 0121 9482 1212 40 (Stich-
wort: Spende Sommersammlung)
Das gespendete Geld kommt bedürf-
tigen Menschen vor Ort zu Gute. 70 
Prozent des Sammlungserlöses die-
nen der Finanzierung der sozialen 
Arbeit der Ortscaritas Dringenberg. 
Die verbleibenden 30 Prozent erhält 
der Caritasverband für den Kreis 
Höxter.
Vor allem die ehrenamtliche Cari-
tas-Arbeit ist auf Spenden dringend 
angewiesen. Jeder Betrag ist ein 
wertvoller Beitrag, um die verschie-
densten Hilfen zu finanazieren.
Ihre Ortscaritas Dringenberg
Elternabend
Kommunionfamilien Süddörfer
Herzliche Einladung zum ersten 
Informations-Elternabend der Kom-
munionfamilien aus den Süddörfern. 
Wir treffen uns am Dienstag, 30. 
Juni, um 19:30 Uhr in der Kirche 
Mariä Geburt, Dringenberg.
St. Saturnina Neuenheerse
„Füreinander“
Caritas-Sommersammlung 
Liebe Neuenheerserinnen und Neu-
enheerser,
unter dem Motto „Füreinander“ fin-
det in diesem Jahr vom 13. Juni bis 
4. Juli die Sommersammlung statt.
„Füreinander“ - das ist mehr als 
ein Motto. Es beschreibt, wofür wir 
als Caritas-Konferenz stehen. Ange-
sichts vieler Herausforderungen und 
Krisen möchten wir dort helfen, wo 
es uns möglich ist: direkt bei uns vor 
Ort, bei Ihnen um die Ecke. Wir hören 
zu, begleiten und unterstützen Men-
schen, die Hilfe brauchen.
Es kann jede und jeden von uns 
treffen, unverschuldet in Not zu ge-
raten. Jede und jeder von uns soll 
dann darauf vertrauen können, in 
einer Notlage aufgefangen zu wer-
den. Dafür setzen sich die Caritas-

Mitarbeiterinnen ein.
Deshalb bitten wir um eine Spende 
auf folgendes Konto:
Kontoinhaber: Caritas - 
Konferenz Neuenheerse/Kühlsen
IBAN: 
DE89 4726 0121 6101 3446 00
BIC: DGPBDE3MXXX
Verwendungszweck: „Spende von... 
für Sommersammlung 2026“
Für eine Spendenquittung ist die An-
gabe der Adresse erforderlich.
70 Prozent des gespendeten Geldes 
kommt Hilfebedürftigen in unserem 
Ort zu Gute,
30 Prozent erhält der Caritasverband 
für den Kreis Höxter e. V. für über-
geordnete Hilfen.
Jeder Betrag ist ein wertvoller Bei-
trag, um die verschiedensten Hilfen 
zu finanzieren.
Für die Ortscaritas Neuenheerse
Angelika Wüllner
St. Vitus Alhausen
St. Vitus - Patronatsfest
Im 17. Jahrhundert starben über 
100 Personen aus unserem Dorf an 
der Pest. Die meisten waren Kinder 
und Jugendliche. Die Bewohner des 
Ortes wählten zu der Zeit den heili-
gen Vitus zum Schutzpatron unserer 
Kirche und unserer Gemeinde. Sie 
gelobten dem Heiligen eine jährli-
che Prozession zu seinem Namens-
feste, falls er die Menschen vor der 
Seuche bewahre. Dieses Gelöbnis 
wollen wir gerade in den heutigen 
unruhigen Zeiten halten und stellen 
alle Bewohner, besonders die jungen 
Menschen, die sich für den Frieden 
einsetzen unter den Schutz des hei-
ligen Vitus.
Am Sonntag, 21. Juni, beginnen 
wir unser Patronatsfest um 10 Uhr 
mit dem Festhochamt in der Kirche. 
Anschließend gehen wir die Sakra-
mentsprozession durch unsere Ge-
meinde. Die Kommunionkinder sind 
eingeladen, in ihrer Festtagskleidung 
an der Prozession teilzunehmen.
Aus organisatorischen Gründen 
musste die Wegführung zwischen 
der zweiten und dritten Segens-
station geändert werden. Sie führt 
nun von der Thingstätte über den 
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Ev. Kirchengemeinde  
Bad Driburg

Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte (Im Wenningsen 31 & 
Telefon-/Videokonferenz)

Weberring und Dreizehnlindenweg 
zum Antoniuskreuz.
Prozessionsordnung: Kreuz und 
Messdiener, KLJB mit Fahne, Schüt-
zengilde, Musikkapelle, Kommunion-
kinder, Messdiener und Sakramen-
tengruppe, Familien und Gemeinde.
Zur Hl. Messen mit der anschließen-
den Prozession sind alle Gemein-
demitglieder sowie Gäste herzlich 
willkommen!
Allen, die Stationen herrichten, ein 
herzliches „Vergelt‘s Gott“.
Treff 60pus
Bevor wir den Gemeindetreff dem 

Kindergarten überlassen, treffen 
sich alle spielbegeisterten Frauen 
und Männer am Mittwoch, 24. Juni, 
um 15 Uhr nochmal zum Spielen und 
Klönen im Gemeindetreff.
Ausnahmsweise wird es keinen 
Kaffee und keinen Kuchen geben, 
sondern am späten Nachmittag 
Leckereien vom Grill. Herzliche Ein-
ladung an alle Interessierten!
St. Urbanus Herste
Fahrt zur Freilichtbühne 
in Bökendorf
Am Freitag, 10. Juli, ist unsere dies-
jährige Fahrt zur Freilichtbühne 

Bökendorf. Mit dem Stück „Der 
große Gatsby“ von F. Scott Fitzge-
rald taucht die Freilichtbühne in die 
„Goldenen Zwanziger“‘ des letzten 
Jahrhunderts ein. In den USA herr-
schen Dekadenz und Ausschweifun-
gen, demgegenüber stehen Krimina-
lität und Prohibition. Es wird bunt 
und schrill, berührend und bestimmt 
ein wenig dekadent.
Die Freilichtbühne Bökendorf ver-
spricht: Action, Spannung und auch 
etwas fürs Herz!“
So können wir uns wieder auf einen 
illustren Abend freuen. Abfahrt ist 

um 19 Uhr am Bürgerhaus in Herste.
Anmeldungen nehmen 
Elisabeth Gehle, 
Tel: 05253 975203 
und Marlies Thöne, 
Tel: 05253 975302, entgegen.
Die Kosten von 30 Euro Mitgliederin-
nen / 35 Euro Nichtmitgliederinnen, 
sind bei der Anmeldung zu entrich-
ten, entweder bar oder über das 
PayPal Konto: kfd@herste.de 
(Achtung neue E-Mail-Adresse)
Anmeldeschluss ist der 24. Juni.
In dem Preis enthalten sind Busfahrt, 
Eintrittskarte sowie Pausensnacks.

Veranstaltungen Bad Driburg
Montag, 22. Juni
20 Uhr - Kirchenchor i. 
Ev. Gemeindehaus Altenbeken,
Mittwoch, 24. Juni
15 Uhr - Frauenhilfe

Freitag, 26. Juni
„Einfach heiraten“ Ev. Kirche 
Bad Driburg 
(Plakate mit QR-Code zur Info 
hängen aus, z.B. Schaukasten vor 
Ev. Kirche)

Sonntag, 21. Juni
10 Uhr - Vortrag „In Frieden leben 
- heute und für immer“ und Wacht-
turmbesprechung „Probleme und 
Schwierigkeiten richtig einordnen“
Mittwoch, 24. Juni
19 Uhr - Bibelbetrachtung Jeremia 

9+10, Themen u.a. „Worauf bist du 
stolz?“ und „Jesus wählt Saulus aus“
Sie sind herzlich willkommen. Es fin-
den keine Geldsammlungen statt. 
Infos unter 05253-5090 und auf der 
kostenfreien Webseite www.jw.org > 
Über uns
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Natur- und Umweltschutz gemeinsam gestalten
NABU Höxter lädt zu Mitmachtag 

Tennisanlage des SV Neuenheerses wird 40 Jahre alt
Jubiläumsfeier am 27.06.2026 um 14.30 Uhr

(md) Aus einer spontanen Idee nach 
einer Bierlaune beim Kindergarten-
fest entstand Mitte der 1980er-Jah-
re ein Verein, der sich schnell zu 
einem festen Bestandteil des örtli-
chen Sportlebens entwickelte. Mit 
zunächst 20 Mitgliedern wurde der 
Grundstein gelegt. Um die Begeis-
terung für den Tennissport aufrecht-
zuerhalten, nutzten die Mitglieder 
anfangs den Tennisplatz beim Gym-
nasium St. Kaspar.

Schon kurze Zeit später zeigte sich 
das große Interesse am neuen Ange-
bot: Die Mitgliederzahl wuchs rasch 
auf über 100 an. Daraufhin entstand 

eine moderne Zwei-Platzanlage mit 
Pergola. Viel Eigeninitiative, Bürg-
schaften sowie der heute noch be-
kannte Findling prägten diese Auf-
bauphase.

Mit weiter steigenden Mitglieder-
zahlen wurde die Anlage kontinu-
ierlich erweitert. Es folgten der Bau 
eines dritten Tennisplatzes, einer 
Ballwand sowie eines Sporthäus-
chens, das schnell zum geselligen 
Mittelpunkt wurde.

Ein weiterer wichtiger Schritt war 
die Aufnahme in den Westdeutschen 
Tennisverband, wodurch sich dem 

Verein auch sportlich neue Möglich-
keiten eröffneten.

Ein besonderer Höhepunkt der Ver-
einsgeschichte war die Jubiläumsfei-
ern zum 20-jährigem Bestehen der 
Tennisplätze. Dabei wurden histori-
sche Szenen des Tennissports ein-
drucksvoll dargestellt und erinnerten 
an den Fortschritt des weißen Sports 
im Laufe der Jahrzehnte.

Neben dem Tennissport entwickelte 
sich die Anlage in den vergange-
nen Jahren stetig weiter. Um dem 
demografischen Wandel gerecht zu 
werden, entstanden im Laufe der 

letzten Jahre zwei Boulebahnen, die 
das Freizeitangebot um eine weitere 
Komponente ergänzte und sich großer 
Beliebtheit erfreuen.

Aktuell präsentiert sich die gesamte 
Anlage nach einer umfassenden 
Generalüberholung durch ehren-
amtlichem Einsatz in modernem 
Gewand. Neben der Ertüchtigung 
der Tennisplätze entstanden wei-
tere Freizeitmöglichkeiten für Kin-
der, u.a. eine Zwei-Bahnen-Mini-
golfanlage. Damit verbindet die 
Anlage heute für Groß- und Klein 
Sport, Freizeit und Gemeinschaft 
auf vielfältige Weise.

Der NABU-Kreisverband Höxter freut 
sich über die weiterhin große Unter-
stützung für den Natur- und Umwelt-
schutz in der Region. Erstmals konnte 
in diesem Jahr die Marke von 2.600 
Mitgliedern überschritten werden. 
Dieser erfreuliche Mitgliederzuwachs 
unterstreicht das große Interesse der 
Menschen an einer lebenswerten 

Umwelt und dem Schutz der heimischen 
Natur. 
Mitmachtag am Trafoturm 
Der NABU-Kreisverband Höxter lädt 
alle Naturinteressierten zu einem 
Mitmachtag am Samstag, 27. Juni, 
ab 9:30 Uhr, am alten Trafoturm am 
Bohlenweg in Brakel ein.
Gemeinsam soll das bereits begon-

nene Projekt zur Wiederbelebung des 
ehemaligen Naturlehrpfades weiter-
geführt werden. Geplant sind unter 
anderem die Anlage eines Mulchwe-
ges, das Aufstellen einer Sitzgruppe 
sowie die Überarbeitung verschiede-
ner Naturinstallationen wie beispiels-
weise eines Lesesteinhaufens. 
Für das leibliche Wohl der Helferinnen 

und Helfer ist mit einem kleinen Im-
biss gesorgt. Zur besseren Planung 
wird um eine vorherige Anmeldung 
per E-Mail an info@nabu-hx.de oder 
telefonisch unter 0171 4928834 
gebeten. 
Der NABU freut sich über jede helfen-
de Hand und lädt alle Interessierten 
herzlich zum Mitmachen ein.



|  27Mitteilungsblatt Bad Driburg | 44. Jahrgang | Nr. 24 | Freitag, 19. Juni 2026 | Kw 25 | Rautenberg Media

Diakonie bietet Telefonsprechstunde an
Hilfe bei Problemen mit dem P-Konto

„Kaffee.Pause“ bei der Diakonie 
Neues Nachmittagsangebot für Frauen

Jürgen Eiting, Schuldner - 
und Insolvenzberater der Dia-
konie Paderborn-Höxter e.V.

Melina Görken, Ansprechpartnerin der Integrationsagentur der 
Diakonie Paderborn-Höxter e.V.

Die Diakonie Paderborn-Höxter lädt 
Frauen zu ihrem regelmäßigen An-
gebot ein. Das offene Treffen richtet 
sich an alle Frauen, die in angeneh-
mer Atmosphäre miteinander ins 
Gespräch kommen, neue Kontakte 
knüpfen und Gemeinschaft erleben 
möchten.
Die „Kaffee.Pause“ findet ab dem 
25. Juni jeden zweiten und vier-
ten Donnerstag im Monat von 15 
bis 16:30 Uhr in den Räumen der 
Diakonie Paderborn-Höxter in der 
Friedrichstraße 15, 33102 Paderborn 

statt. Bei Kaffee und kleinen Lecke-
reien stehen Begegnung, Austausch 
und gegenseitige Unterstützung im 
Mittelpunkt.
Das Angebot steht Frauen jedes 
Alters, jeder Herkunft und Religion 
offen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Interessierte sind im-
mer herzlich willkommen. Weitere 
Informationen erhalten Sie bei der 
Diakonie Paderborn-Höxter unter der 
Telefonnummer +49 171 3549644 
oder per E-Mail an
goerken@diakonie-pbhx.de.

Immer mehr verschuldete Menschen 
geraten durch Probleme mit ihren 
Pfändungsschutzkonten (P-Konten) 
in existenzielle Notlagen. Die Dia-
konie Paderborn-Höxter e.V. schlägt 
Alarm - und bietet nun gezielt Hilfe 
an: Am Dienstag, 16. Juni, von 10 
bis 16 Uhr, richtet die Organisation 
eine offene Telefonsprechstunde ein.
Unter der Telefonnummer 05251 
540 18-48 steht Schuldnerberater 
Jürgen Eiting für Fragen und Unter-
stützung zur Verfügung. Das An-
gebot richtet sich insbesondere an 
Betroffene, deren Guthaben trotz 
gesetzlicher Schutzregelungen nicht 
verfügbar ist.
Direkte Hilfe für Betroffene
„‚Wie komme ich an mein Geld?‘ 
- diese Frage hören wir täglich“, 
sagt Vanessa Kamphemann, Ge-
schäftsführerin der Diakonie Pader-
born-Höxter e.V.. Die Telefonsprech-
stunde soll kurzfristig, unkompliziert 
und ohne bürokratische Hürden 
Unterstützung bieten. Sie ist Teil 
des Engagements der drei Schuld-
nerberatungsstellen der Diakonie in 
Paderborn und Höxter.
„Unser Ziel ist es, Menschen schnell 
zu helfen und ihnen ihre finanzielle 
Handlungsfähigkeit zurückzuge-
ben“, betont Kamphemann.
Der Hintergrund: Trotz klarer gesetz-
licher Vorgaben kommt es immer 

wieder zu Problemen bei der Umset-
zung des Pfändungsschutzes. Konto-
umwandlungen erfolgen verzögert, 
Freibeträge werden nicht rechtzeitig 
berücksichtigt oder Guthaben bleibt 
blockiert. Für Betroffene kann das 
gravierende Folgen haben.
„Wenn Menschen plötzlich kei-
nen Zugriff mehr auf ihr eigenes 
Geld haben, geraten sie schnell in 
existenzielle Schwierigkeiten“, so 
Kamphemann. Miete, Strom oder 
Lebensmittel könnten dann nicht 
mehr bezahlt werden.
P-Konto soll eigentlich schützen
Das Pfändungsschutzkonto ist ei-
gentlich ein wichtiges Instrument: 
Es garantiert einen monatlichen 
Freibetrag, der trotz Pfändung ge-
schützt ist. Für Menschen mit Unter-
haltspflichten oder besonderen Le-
benssituationen kann dieser Betrag 
erhöht werden.
Doch in der Praxis funktioniert das 
oft nicht reibungslos. Wird ein Kon-
to gepfändet, frieren Banken das 
Guthaben zunächst ein. Betroffene 
müssen dann selbst aktiv werden 
und die Umwandlung in ein P-Kon-
to beantragen - häufig unter Zeit-
druck.
Gerade in dieser sensiblen Phase 
sei schnelle Unterstützung ent-
scheidend. „Ohne Hilfe kann es 
passieren, dass Menschen vorüber-

gehend ohne Geld für das Nötigste 
dastehen“, erklärt Kamphemann.
Politische Forderungen werden 
lauter
Die Diakonie unterstützt daher die 
Forderungen der Arbeitsgemein-
schaft Schuldnerberatung der Ver-
bände (AG SBV). Im Rahmen ihrer 
Aktionswoche vom 15. bis 19. Juni 
2026 macht sie bundesweit auf 
Missstände aufmerksam.
Nach Angaben der AG SBV gibt 
es in Deutschland monatlich rund 
300.000 bis 350.000 Kontopfän-
dungen - entsprechend groß ist der 
Bedarf an funktionierenden Schutz-
mechanismen.
Niedrigschwelliges Angebot 
als erster Schritt
Die Telefonsprechstunde der Diako-
nie soll nun einen direkten Zugang 
zur Beratung schaffen - niedrig-
schwellig, anonym und ohne Termin. 
Sie ist Teil des Engagements der drei 
Schuldnerberatungsstellen der 
Diakonie in Paderborn und Höxter.
„Unser Ziel ist es, Menschen schnell 
zu helfen und ihnen ihre finanzielle 
Handlungsfähigkeit zurückzugeben“, 
betont Kamphemann.
Mit dem Angebot setzt die Diakonie 
ein klares Signal: Betroffene sollen 
mit ihren Problemen nicht allein 
bleiben - und schneller zu dem Geld 
kommen, das ihnen zusteht.
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Zu Wasser, zu Lande und in der Luft
Tag der Bundeswehr in Höxter

Mehr als 27.000 Besucherinnen und 
Besucher kamen zum Tag der Bundes-
wehr nach Höxter. Unter dem Motto 
„Wir sind da“ präsentierte die Bun-
deswehr gemeinsam mit dem ABC-
Abwehrregiment 7 ihre Fähigkeiten 
zu Wasser, zu Lande und in der Luft.
Bei bestem Wetter erlebten die 
Gäste beeindruckende Vorführun-
gen, moderne Technik und zahl-
reiche Mitmachangebote. Zu den 
Höhepunkten gehörten die Fall-
schirmsprünge des Freifallsprung-
dienstes sowie die Überflüge von 
Eurofighter und Tornado. Besonders 
beliebt waren auch die Mitfahrten 
mit Schnellbooten auf der Weser. 
Ein echter Publikumsmagnet war 
die Schwimmschnellbrücke Amphi-
bie M3 über die Weser. Sie verband 
die beiden Veranstaltungsbereiche 
und wurde vom Deutsch-Britischen 
Pionierbrückenbataillon 130 aus 
Minden errichtet. Die lebhafte 
Atmosphäre rund um die Weser 

Gäste nutzten die Gelegenheit, mit Soldaten ins Gespräch zu 
kommen.

weckte bei vielen Gästen Erinnerun-
gen an die Landesgartenschau 2023 
in Höxter. Großes Interesse fanden die 
Blaulichtmeile mit Polizei, Feuerwehr, 

THW, Rettungsdiensten und weite-
ren Hilfsorganisationen sowie die 
zahlreichen Informationsstände. Für 
die jungen Besucher boten Panzer 

und Hubschrauber zum Erkunden 
besondere Erlebnisse.
Per Liveübertragung wandte sich Bun-
desverteidigungsminister Boris Pistori-
us an die Besucherinnen und Besucher. 
Er dankte den Soldatinnen und Sol-
daten für ihren Einsatz und betonte die 
Bedeutung des Austauschs zwischen 
Bundeswehr und Gesellschaft.
Die Organisation der Veranstaltung 
wurde vielfach gelobt. Für musi-
kalische Unterhaltung sorgten 
das Musikkorps Weser-Lippe, das 
Heeresmusikkorps Kassel sowie 
eine Dixieland-Band der US Air 
Force. Großen Zuspruch fand auch 
das Sonderfeldpostamt, an dem 
Besucher Postkarten mit einem 
Sonderstempel versehen lassen 
konnten.
Bundesweit besuchten rund 
340.000 Menschen den Tag der 
Bundeswehr an zehn Standorten.

Text: Doris Dietrich

Die Schwimmschnellbrücke Amphibie M3 über die Weser war eine der Attraktionen beim Tag der Bundeswehr in Höxter.
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Anzeige

AWO Pflege- und Betreuungs-
dienst
Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbar 
05253/9350217

Freitag, 19. Juni
	 Brunnen-Apotheke
	 Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253 2311
Samstag, 20. Juni 
	 Sonnen-Apotheke
	 Adenauerstraße 63, 33184 Altenbeken, 05255 1822
Sonntag, 21. Juni 
	 Rosen-Apotheke 
	 Nieheimer Straße 10, 33034 Brakel, 05272 9555
Montag, 22. Juni 
	 Südstadt-Apotheke
	 Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253 3989
Dienstag, 23. Juni
	 St. Nikolaus-Apotheke
	 Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274 1212
Mittwoch, 24. Juni 
	 Annen-Apotheke
	 Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272 5245
Donnerstag, 25. Juni 
	 City-Apotheke
	 Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253 1281
Freitag, 26. Juni
	 Engel-Apotheke
	 Lange Straße 46, 33165 Lichtenau, 05295 98620
Samstag, 27. Juni 
	 Markt-Apotheke
	 Marktstraße 30, 32839 Steinheim, 05233 950010
Sonntag, 28. Juni 
	 Brunnen-Apotheke
	 Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253 2311

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Anzeige
Ambulanter Pflegedienst 
Johanneswerk
Bad Driburg
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62

Anzeige

Mobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von Hörsysteme 
Häusler
Kostenloser Hörtest  Reparatur-
Service
Hörgeräte-Beratung  Batterien & 
Pflegemittel
Termin vereinbaren: 
0800 7777 007

Anzeige

Freundeskreis 
der Suchtkrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag, um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft 
unter 05234/4611 oder 
unter 05253/930345

Anzeige

Zwack Häusliche 
Krankenpflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20, 
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter: 
Tel. 05253/933 700

Anzeige

Die Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Einzugs-
gebiete Bad Driburg und Brakel.
Tel. 05272/392280

Anzeige

AWO-Beratungsstelle
für Schwangerschaft, Partner-
schaft und Sexualität 
im Kreis Höxter 
-anerkannte Konfliktberatungs-
stelle- 
Caspar-Heinrich-Str. 7 
33014 Bad Driburg 
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail: skb-driburg
@awo-hoexter.de

Anzeige

AWO Senioren-Pflege 
Beratung und Unterstützung 
zu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige

GRÄFLICHER PFLEGEDIENST
Bad Driburg
... weil wir Pflege können.
05253 95-4500
info@graeflicher-pflegedienst.de

Anzeige

Tagespflege carpe diem
Gemeinsam den Tag gestalten in 
der Tagespflege carpe diem! 
Ab Pflegegrad 2 ist 1 Besuchstag/
Woche kostenlos möglich,
Beratung und Anmeldung zum 
Probetag unter 
Tel:05253-4047535

Anzeige

Tagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Finanzierung, Information und 
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845 
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 26. Juni 2026

Annahmeschluss ist am:
19.06.2026 um 10 Uhr

Angebote
Computer & Co

Computer-Probleme !
Reparatur von PC‘s, Notebooks. 
Verkauf „NEUER oder GEBRAUCH-
TER“ Hardware für Büro/Internet; 
Spiele; Wohnzimmer-PC‘s - mit Ga-
rantie. Tel. 05253/9354495 Mo-Fr v. 
9-18 Uhr

Gesuche
An- und Verkauf

Achtung suche von Privat
Münzen, Militaria, Zinn, Messing 
+ Figuren, Römergläser, Ess- & 
Kaffeegeschirr, Silberbesteck/-auf-
lage, Bronze- & Holzfiguren, Bilder, 
Porzellan, Schmuck, Modeschmuck, 
Eisenbahnen, Loks, Waggons, 
ganze Haushalte. Seriöse Abwick-
lung, Hausbesuche. Hr. Laubingr, 
0152�02924056

Suche Markenkleidung von 
privat

für Herren und Damen, auch Trach-
tenmode -schmuck, Deko, Wohnac-
cessoires, Zinn, Ess- und Kaffeege-
schirr. Tel: 05273/3686005

Immobilien
Sonstiges

Familie sucht Zuhause zum An-
kommen

Wir (4-köpfige Familie) suchen in 
Bad Driburg direkt ein Haus, Bunga-
low oder eine große EG-Wohnung 
mit Garten. Zur Miete oder zum 
Kauf – zu fairen Konditionen. Über 
Angebote freuen wir uns von Her-
zen! Tel. 017661341834

Vermietungen
Wohnungssuche

Suche kleine Wohnung 50 – 60 qm 
in Bad Driburg für eine Einzelperson, 
Tel. 0152/07053207
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ZUM ERSTEN MAL ALS TOP COMPANY AUSGEZEICHNET:
UKL iT & Logistik GmbH erhält das kununu Top Company-Siegel 2026

von links Carolin Katona, Geschäftsführerin | Christian Lübeck, Geschäftsführer | Ute Wiemeyer, Prokuristin

Die Arbeitgeber-Bewertungsplatt-
form kununu zeichnet die UKL iT 
& Logistik GmbH erstmals als Top 
Company aus. Grundlage der Aus-
zeichnung sind ausschließlich un-
abhängige Bewertungen von Mit-
arbeitenden auf kununu. Nur rund 
fünf Prozent aller auf der Plattform 
bewerteten Unternehmen erfüllen 
die Voraussetzungen für das Top 
Company-Siegel.
Ein Zeichen für eine starke
Unternehmenskultur
Die Auszeichnung bestätigt den 
Weg, den UKL seit vielen Jahren ver-
folgt: ein Arbeitsumfeld zu schaffen, 
das von Vertrauen, Wertschätzung, 
Eigenverantwortung und persönli-
cher Entwicklung geprägt ist.
„Wir freuen uns sehr über diese 
Auszeichnung, weil sie direkt von 
unseren Mitarbeitenden kommt“, 
sagt Ute Wiemeyer, Prokuristin bei 
UKL. „Unser Anspruch ist es, ein 
Arbeitsumfeld zu schaffen, in dem 
Menschen Verantwortung überneh-
men, sich weiterentwickeln und gerne 
zusammenarbeiten. Dass dies von unse-
ren Mitarbeitenden so positiv bewer-
tet wird, macht uns stolz und bestätigt 
unseren eingeschlagenen Weg.“
Auch für die Gewinnung neuer Mit-
arbeitender ist die Auszeichnung ein 
wichtiges Signal. Bewerberinnen und 
Bewerber erhalten bereits vor dem 
ersten Gespräch einen authentischen 
Eindruck davon, wie die Mitarbeiten-
den das Unternehmen wahrnehmen.
„Wir gratulieren UKL iT & Logistik 
zur erstmaligen Qualifikation als Top 
Company 2026“, sagt Nina Zimmer-
mann, CEO von kununu. „Nur fünf 
Prozent der Unternehmen qualifizie-
ren sich für dieses besondere Siegel. 
Es ist ein starkes Zeichen für eine 
positive Unternehmenskultur und 
ein wichtiger Orientierungspunkt für 
Talente auf der Suche nach einem 
passenden Arbeitgeber.“
Mitarbeitende im Mittelpunkt
Als spezialisierter Dienstleister für 
die digitale Schienenlogistik ist UKL 
überzeugt, dass nachhaltiger Unter-
nehmenserfolg nur mit engagierten 
und zufriedenen Mitarbeitenden 
möglich ist. Deshalb investiert das 

Unternehmen kontinuierlich in mo-
derne Arbeitsbedingungen, Weiter-
bildungsmöglichkeiten und eine 
offene Unternehmenskultur.
Die Kriterien für das kununu 
Top Company-Siegel 2026
Um sich für das Siegel zu qualifi-
zieren, müssen Unternehmen unter 
anderem folgende Voraussetzungen 
erfüllen:
•	 Mindestens sieben Bewertun-

gen von Mitarbeitenden seit 
Bestehen des Profils

•	 Einen Bewertungsdurchschnitt 
von mindestens 3,8 von 5 Sternen

•	 Die Bewertungen von Bewer-
benden werden bei der Quali-
fizierung nicht berücksichtigt

Über UKL iT & Logistik
Die UKL iT & Logistik GmbH mit Sitz in 
Bad Driburg ist seit mehr als 35 Jahren 
auf digitale Lösungen und Dienstleis-
tungen für den Schienengüterverkehr 
spezialisiert. Das Unternehmen 
verbindet IT-Kompetenz mit ope-
rativem Logistik-Know-how und 
unterstützt Eisenbahnverkehrsun-
ternehmen sowie Industrieunter-
nehmen bei der effizienten und 

nachhaltigen Gestaltung ihrer Prozes-
se. Zum Leistungsspektrum gehören 
unter anderem die Entwicklung von 
Softwarelösungen für die Schienenlo-
gistik, die Digitalisierung logistischer 
Prozesse, das Schadwagenmanage-
ment, das Bahnstrommanagement 

sowie operative Dienstleistungen ent-
lang der gesamten Transportkette. Als 
ISO 9001-zertifiziertes Unternehmen 
steht UKL für praxisnahe Lösungen, 
hohe Prozessqualität und eine enge 
Zusammenarbeit mit seinen Kundinnen 
und Kunden.
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LEONARDO IN DER MANIFATTURA, LANGE STRASSE 127, 33014 BAD DRIBURG

28. Juni 2026 | 11 - 17 Uhr

I h r Sh o p p i n g - E r l e b n i s i n B a d D r i b u r g !

Mit vielen Attraktionen 
für die ganze Familie:

Tombola,
Hüpfburg,

Coffee-Bike,
Kindermalspaß, 

Gravuraktion
und vieles mehr! 

Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. 


